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Komm ich erzähl dir eine Geschichte, 
eine Geschichte die vor 150 Jahren ihren 
Ursprung fand. Vor so langer Zeit kamen 
ein paar beherzte Männer am 5. Mai, dem 
Christi Himmelfahrtstag, zusammen, um 
die edle Institution der Freiwilligen Feu-
erwehr in Kremsmünster zu gründen. 

Von Gerhard Bruckner, ABI
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Kremsmünster

Dies geschah unter der Führung von Herrn 
Dr. Wilhelm Niedermaier, dem 43 Gemein-
debürger folgten. Zu dieser Zeit wurden 
Brände noch „per Hand“ mit Kübeln und 
kleinen Spritzen gelöscht. Zu all den kör-
perlichen Strapazen bei den Einsätzen wur-
den die Löschmannschaften von der großen 
Mehrheit der Gemeindebürger für ihr Tun 
belächelt und sogar verspottet. Es brauchte 
einen Brand, welcher sich am 25. Juli 1872 in 
einer Schmiede in Kremsegg ereignete, um 
den Menschen zu zeigen, dass die Feuerwehr 
von großem Nutzen ist. An jenem Tag wurde 
das Schloss Kremsegg vor einer Brandkatast-
rophe gerettet.

1899 wurde Kremsmünster von einer Hoch-
wasserkatastrophe heimgesucht, bei der der 
Marktplatz unter Wasser stand. Durch eine 
wagemutige Aktion von den Kameraden der 
Wehr wurde die Kremsbrücke vor der Zer-
störung durch angeschwemmtes Treibholz 
geschützt. 

Nur wenige Jahrzehnte später musste die 
Feuerwehr die düsteren Jahre der beiden 
Weltkriege über sich ergehen lassen. Im 
ersten Weltkrieg verlor die Feuerwehr sechs 
Kameraden, welche an der Front fielen. 

In der Zeit des zweiten Weltkriegs wurde 
eine so große Anzahl an Männern zum 
Kriegsdienst einberufen, dass die Mann-
schaft durch Buben aus der Hitler-Jugend 
und den Frauen der einberufenen Feuer-
wehrmänner ersetzt werden musste. Ge-
gen Kriegsende musste zu insgesamt 229 
Fliegeralarmen ausgerückt werden und 
sechs Wehrmänner wurden an einen Bom-

benentschärfungskurs nach Kirchdorf ent-
sendet, um die vielen Blindgänger von den 
Fliegerabwürfen zu entschärfen. Als diese 
dunklen Jahre überstanden waren, hatte die 
Feuerwehr mit starken Personalmängel zu 
kämpfen, dem aber mit viel Werbung ent-
gegengewirkt werden konnte.
Kommen wir nun zu den letzten 50 Jahren 
des Bestehens der Feuerwehr. Diese Zeit ist 
untrennbar mit drei Namen verbunden: Jo-
sef Kapfer, Johann Bruckner und Gerhard 
Bruckner. 

Mit Josef Kapfer begann eine innova-
tionsreiche Zeit, von der nicht nur die 

Kremsmünsterer Feuerwehr profitierte, 
nein, auch das Feuerwehrwesen in ganz 
Österreich veränderte sich durch sein 
Wirken. Der technikbegeisterte Feuer-
wehrkommandant erkannte, dass sich die 
Ausbildung und Ausrüstung in Richtung 
technische Hilfeleistung entwickeln muss-
ten. So wurde im Jahr 1978 ein hydrauli-
sches Rettungsgerät angeschafft, welches 
gemeindeübergreifend im Einsatz stand. 

Johann Bruckner folgte als Kommandant 
und war mit 20 Dienstjahren der am längs-
ten dienende Kommandant der Feuerwehr 
Kremsmünster. Unter seiner Führung 

wurde erstmals eine Drehleiter mit einer 
Rettungshöhe von 30 Metern angeschafft. 
In seiner Dienstzeit fielen viele schwere 
Einsätze an. Mit den Stichworten „Reifen-
lagerbrand beim Gosenhuber“ und „Hoch-
wasser 2002“ ist noch heute jeder Gemein-
debürger vertraut. 

2003 folgte Gerhard Bruckner seinem Va-
ter als Kommandant. Eine seiner größten 
Herausforderungen war das Erhalten des 
Sicherheitsstandards der Gemeinde auf-
grund des großen Wachstums der Wirt-
schaft in Kremsmünster, welches er mit 
großen Engagement meisterte. 

LEITARTIKEL

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Kremsmünster

Brandbekämpfung

Hilfestellung und Bergung
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Unter seiner Führung gab es eine umfas-
sende Modernisierung der Geräte. Auch 
dass Frauen der Feuerwehr beitreten 
dürfen, ist ihm zu verdanken. Auch der 
Ankauf des neuen Rüst-Löschfahrzeuges 
erfolgte unters seinem Kommando. Die-
ses Fahrzeug, ausgerüstet mit moderner 
Ausrüstung, trägt maßgeblich zur Schlag-
krafterhaltung der Kremsmünsterer Wehr 
bei.

150 Jahre Feuerwehr Kremsmünster sagt 
sich nun so leicht, detailliert betrachtet 
bedeutet es aber 150 Jahre Verantwortung 
für die Sicherheit der Menschen, Tiere 
und Kulturgüter, getreu den Schlagworten 

–RETTEN - LÖSCHEN -
SCHÜTZEN - BERGEN-

in Kremsmünster. Das heißt umgerechnet 
über 6.900 dokumentierte Einsätze, die 
die Kameraden für die Marktgemeinde 
Kremsmünster abgearbeitet haben.

Festveranstaltung am 30. Juni und 1. Juli
Aus diesem Anlass wird es im Jahr 2018 
ein großes Fest geben, zu dem Sie sehr 
herzlich eingeladen sind. Zum Jubilä-
um wird am Samstag, den 30. Juni der 
Bezirksfeuerwehrbewerb des Bezirkes 
Kirchdorf in Kremsmünster ausgetragen. 
Der 150-Jahre Festakt findet am Sonntag, 
den 01. Juli 2018 statt, bei dem das neue 
Rüst-Löschfahrzeug feierlich gesegnet 
und somit offiziell in den Dienst gestellt 
wird.

Zu diesem Festakt wird die Chronik der 
Feuerwehr Kremsmünster präsentiert, an 
welcher mehrere Mitglieder durch nahe-
zu unermüdliches Wirken seit über zwei 
Jahren arbeiten. Dieses über 200 Seiten 
umfassende Werk, welches die Geschichte 
der Feuerwehr und deren Mitglieder wie-
dergibt, kann natürlich erworben werden.

Zum Schluss bleibt mir nur mehr eines zu 
sagen: 
„Geschichte ist nichts anderes als die Bio-
graphie großartiger Menschen!“

NEUE GEMEINDEMITARBEITER
Als Verstärkung für das Freibad-Team 
und den Wirtschaftshof wurde Herr 
Christian Rosenberger aufgenommen. Er 
wird im Sommer insbesondere als Bade-
meister neben Klaus Roiser tätig sein und 
zusätzlich als Saalwart und Facharbeiter.

GEMEINDEBUDGET 2018
Der Gemeinderat hat das Budget für 2018 
mehrheitlich beschlossen. Nachstehend 
einige interessante Details:

• �der ordentlichen Haushalt sieht Ein-
nahmen und Ausgaben in der Höhe von 
€  14.454.200,00 vor und kann somit aus-
geglichen erstellt werden.

• �Die Höhe der Grundsteuer A ist seit ei-
nigen Jahren nahezu unverändert und 
wird sich 2018 auf rund € 41.000,00 be-
laufen. Das Aufkommen an der Grund-
steuer B wird mit € 565.000,00 veran-
schlagt.

• �Die Einnahmen aus der Kommunalsteu-
er sind von 2.907.116,00 Euro im Jahr 
2011 auf € 3.692.799,00 im Jahr 2016 ge-
stiegen. Für das Finanzjahr 2018 werden 
€  3.780.000,00 veranschlagt. 

• �Die Abgabenertragsanteile erreichen um 
knapp ein Prozent nicht das Niveau des 
Vorjahres und sollten € 5.289.700,00 er-
reichen.

• �Gegenüber dem Jahr 2017 steigt die 
SHV-Bezirksumlage um € 103.100,00 
auf € 2.541.100,00 (+4,23%). Die zusätz-
liche Erhöhung aufgrund des Wegfalls 
des Pflegeregresses wurde vom Verband 
nicht miteingerechnet und wären für 
Kremsmünster rund € 200.000,00).

• �Die Budgetbelastung aus dem Kran-
kenanstaltenbeitrag von € 1.583.400,00 
(2017: € 1.463.400,00) bedeutet eine 
Steigerung um 8,2 %.

• �Für Instandhaltungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen sind im Jahr 2018 € 
355.700,00 (2017: € 544.800,00) vorge-
sehen. 

• �Der Investitionsaufwand im ordentlichen 
Haushalt beläuft sich dagegen lediglich 
auf € 64.500,00 (2017: € 190.300,00), dies 
sind 0,45 % der OH-Gesamtausgaben. 

• �Für Kindergärten, Krabbelstube, Hort, 

Nachmittagsbetreuung Tagesmutter 
f. Schulkinder wendet die Marktge-
meinde Kremsmünster im Jahr 2018 € 
584.000,00 auf. Dies bedeutet gegenüber 
dem Jahr 2017 eine Steigerung der Aus-
gaben von 5,49 %.

• �Die Ausgaben für den Kindergar-
ten-Transport werden € 63.400,00 betra-
gen, die Einnahmen € 39.000,00. Somit 
ergibt sich bei diesem Ansatz ein Abgang 
von € 24.400,00 (2017: € 22.200,00).

• �Die Aufwendungen für das aktive Per-
sonal belaufen sich im Finanzjahr 2018 
auf € 2.232.700,00. Das sind rund 15,45 
% der ordentlichen Ausgaben.

• �Der Gesamtschuldenstand wird im 
Jahr 2018 € 9.365.300,00 betragen. Die 
Pro-Kopf-Verschuldung liegt am Ende 
des Jahres 2018 bei 6.577 Einwohnern 
bei €  1.423,95 (2017: € 1.491,80).

• �Der Stand der Haftungen beträgt per 
31.12.2018 voraussichtlich € 1.742.000,00

• �Im außerordentlichen Haushalt sind für 
das Finanzjahr 2018 Einnahmen von € 
2.724.700,00 und Ausgaben in Höhe von 
€ 2.775.500,00 vorgesehen.

• �Folgende Ausgaben für Investitions-Vor-
haben sind geplant (Außerordentlicher 
Haushalt):

• �Vorhaben Feuerwehr Krühub TLF:  
€ 331.100,00 

• �Vorhaben Straßenbau 2016 – 2022: Die 
geplanten Ausgaben für 2018 betragen 
€  1.319.500,00 

• Kanal- und Wasserbau
• �Die Gemeindegebühren wurden um die 

Inflationsrate von 2 % angehoben, die 
Benützungsgebühren von Wasser auf 
1,53 Euro pro m³ und von Abwasser auf 
3,75 Euro pro m³ (excl. USt)

THEATERHAUS AM TÖTENHENGST 
- ABSCHLUSS EINER NUTZUNGS- 
UND SPONSORVEREINBARUNG MIT 
DER FA. GREINER HOLDING AG
Die Marktgemeinde Kremsmünster und 
die Fa. Greiner Holding AG schließen 
eine unbefristete Vereinbarung über die 
Nutzung des Theaterhauses durch den 
Greiner-Konzern im Ausmaß von min-
destens 10.000 Euro exkl. USt wertgesi-
chert pro Jahr.

BERICHTE

Aus den Gemeindegremien
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RESOLUTION ZUR ABSCHAFFUNG 
DES PFLEGEREGRESSES
An die Bundesregierung richtete der Ge-
meinderat einstimmig eine Resolution 
hinsichtlich der Kosten. Wer anschafft, soll 
auch zahlen lautet das Motto von Öster-
reichs Gemeinden, das bedeutet, dass die 
Finanzierung des Pflegeregresses der Bund 
übernehmen soll.

LANDESGARTENSCHAU 2017 GMBH 
- BESTELLUNG EINER NEUEN GE-
SCHÄFTSFÜHRUNG AB 08.02.2018
Frau Mag. Karin Imlinger leitete die Lan-
desgartenschau 2017 GmbH seit der Grün-
dung als Geschäftsführerin. Diese Firma 
ist zu 100 % im Besitz der Marktgemeinde 
Kremsmünster und hat die gesamte Landes-
gartenschau im Jahr 2017 samt Vorarbeiten 
und Rückbau abgewickelt. Der operative 
Betrieb der GmbH ist demnach beendet 
und die Tätigkeit von Frau Imlinger abge-
schlossen. Herr Amtsleiter Mag. (FH) Rein-
hard Haider wird die Geschäftsführung ab 
diesem Zeitpunkt ohne zusätzliches Entgelt 
übernehmen.

JAGDAUSSCHUSS KREMSMÜNS-
TER I - LINKS DER KREMS SOWIE 
JAGDAUSSCHUSS KREMSMÜNSTER 
II - RECHTS DER KREMS - NOMI-
NIERUNG VON JEWEILS DREI MIT-
GLIEDERN SOWIE JEWEILS DREI 
ERSATZMITGLIEDERN IN BEIDE 
JAGDAUSSCHÜSSE DURCH DEN GE-
MEINDERAT
Im Jahr 2016 wurde das Oö. Jagdgesetz no-
velliert. In dieser Novelle wurde konkreti-
siert, dass bei Bestehen von mehreren ge-
nossenschaftlichen Jagdgebieten in einer 
Gemeinde für jedes dieser genossenschaft-
lichen Jagdgebiete eigene Jagdausschüsse 
einzurichten sind. In Kremsmünster ist 
es zumindest bereits seit In-Kraft-Treten 
des Oö. Jagdgesetzes in der derzeit gelten-
den Fassung mit dem Landesgesetzblatt 
Nr. 32 aus dem Jahr 1964 gängige Praxis, 
dass zwei genossenschaftliche Jagdgebie-
te bestehen, nämlich „links der Krems“ 
(umfasst die gesamten landwirtschaftli-
chen Flächen links der Krems sowie zu-
sätzlich die landwirtschaftlichen Flächen 
im Ortsteil Au; das Stift Kremsmünster 
und Herr Ing. Hubert Winkler verfügen 
derzeit über Eigenjagdflächen, die natür-
lich vom genossenschaftlichen Jagdgebiet 
ab- gezogen werden müssen) und „rechts 
der Krems“ (umfasst dann die gesamten 
landwirtschaftlichen Flächen rechts der 

Krems). Die genossenschaftlichen Jagdge-
biete sind auch an zwei Jagdgesellschaften 
verpachtet, nämlich die Jagdgesellschaft 
Kremsmünster I (für „links der Krems“) 
und Jagdgesellschaft Kremsmünster II (für 
„rechts der Krems“).

Die Fraktionen haben einstimmig folgende 
Mitglieder entsandt:
Quittner Walter, Rathmair Franz, Resl Ger-
hard 
Ersatzmitglieder: Dutzler Johann Winter 
Karl, König Roland

NOKA GMBH – ERRICHTUNG EINER 
WOHNANLAGE 
Bestehend aus 2 Wohngebäuden mit jeweils 
9 Wohnungen, einer Tiefgarage mit Park-
deck sowie den erforderlichen Gemein-
schaftsan- lagen auf dem Bauplatz in „4550 
Kremsmünster, Linzer Straße 48“ – Beru-
fungen

Mehrheitlich wurden die Berufungen der 
Anrainer gegen das Bauwerk aus rechtli-
chen Gründen abgelehnt. Es wird allerdings 
die Möglichkeit einer Mediation zwischen 
allen Beteiligten angeboten.

SIEDLUNGSGEBIET HAID - ERWEI-
TERUNG 
Abschluss eines Vertrages mit der Stadtge-
meinde Bad Hall über die Errichtung und 
Erhaltung der Infrastruktureinrichtungen 
Ortswasserleitung und Ortskanal (samt An-
schluss an die Leitungsnetze von Bad Hall)
Für die Siedlungserweiterung gilt, dass 
die Stadtgemeinde Bad Hall sämtliche Be-
nützungsgebühren (Wasserbenützungsge-
bühren und Kanalbenützungsgebühren) 
entsprechend den in Bad Hall geltenden 
Gebührensätzen vorschreibt, so wie dies 
im bestehenden Siedlungsbereich bereits 
seit etwa 30 Jahren durchgeführt wird. Die 
Stadtgemeinde Bad Hall ist künftighin für 
sämtliche Erhaltungs- und Instandhaltungs-
arbeiten an den Leitungsnetzen sowie für 
die Umsetzung der behördlichen Auflagen 
aus den wasserrechtlichen Bewilligungs-
bescheiden verantwortlich. Die Marktge-
meinde Kremsmünster hebt sämtliche An-
schlussgebühren für Ortswasserleitung und 
Ortskanal, zumal die Errichtungskosten 
für die Leitungsnetze im neuen Siedlungs-
gebiet zur Gänze von der Marktgemeinde 
Kremsmünster zu finanzieren sind.

Diese Vereinbarung wurde mehrheitlich 
beschlossen.

BÜRGERSERVICE / MELDEAMT

Jahresrückblick 2017

Was tut sich im Bürgerservice/Meldeamt?
Nachstehend finden Sie Fakten und Zahlen 
über die Tätigkeiten im Jahr 2017

Meldeamt:
In Kremsmünster waren zum Stichtag 
31.12.2017 insgesamt 6.982 Einwohner 
gemeldet. Diese Zahl setzt sich aus 3.451 
männlichen und 3.531 weiblichen Personen 
zusammen. Hauptwohnsitze davon: 6.579 
Erwähnenswert ist außerdem, dass in 
Kremsmünster Menschen aus 60 verschie-
denen Ländern leben. 

Bearbeitet wurden im Jahr 2017 insgesamt 
616 Abmeldungen, 551 Anmeldungen und 
447 Ummeldungen.
Zusammengerechnet sind das 1.614 Melde-
fälle.

68 Babys wurden angemeldet, 35 Buben 
und 33 Mädchen. 

Bürgerservice:
2017 wurden 396 Reisepässe beantragt. Zu-
sätzlich 126 Kinderreisepässe und 60 Perso-
nalausweise.
Die Zahl der Strafregisterbescheinigungen, 
die angefordert wurden, betrug 114.

Einmal im Jahr erhält jeder Haushalt eine 
Rolle gelbe Säcke zugestellt. Zusätzlich wur-
den im Laufe des Jahres 2.305 Rollen bei 
uns im Büro abgeholt.

Weiters wurden 550 Stück Müllsäcke, ca.650 
Rollen Biosäcke und 84 Bioeimer verkauft.

Der Verkauf der vergünstigten Thermen-
gutscheine für die Thermen Bad Hall, Bad 
Ischl und Bad Schallerbach lag bei 2.628 
Stück. 
Markteuros wurden im Bürgerservice ins-
gesamt 580 Stück verkauft.

Die ÖBB-Schnuppertickets wurden im Jahr 
2017 insgesamt 372mal vergeben.

Zusätzlich wurden im Bürgerservice 66 An-
träge auf Semesterticketförderung gestellt.

Außerdem befindet sich das Fundamt im 
Bürgerservice Büro. Sollten Sie etwas verlie-
ren oder finden, stehen wir Ihnen jederzeit 
gerne zur Verfügung.
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STANDESAMT KREMSMÜNSTER 

Statistik 2017

1  Hausgeburt
68 Todesfälle 
35  Eheschließungen 

Dazu einige Zahlen: Die jüngste Ehefrau 
war 20, der jüngste Ehemann 22 Jahre. Der 
älteste Ehemann 74, die älteste Ehefrau 67 
Jahre.

Bei 23 Ehen waren beide Ehepartner Öster-
reicher. Insgesamt haben Personen aus 10 
verschiedenen Nationen in Kremsmünster 
geheiratet.

Staatsbürgerschaftsevidenz: es gab einen 
Zuwachs von 58 Personen, das bedeu-
tet, dass 58 Kinder geboren wurden, die 
österreichische Staatsbürger sind und in 
Kremsmünster wohnen.

20.000 Euro ärmer ist eine 90jährige Pen-
sionisten aus dem Bezirk Steyr-Land, weil 
sie auf einen hinterhältigen Betrüger her-
eingefallen ist. Der Gauner gab sich am Te-
lefon als Polizist aus und behauptete, dass 
Personen einer kriminellen Bande festge-
nommen wurden. Einige Mittäter wären 
aber noch auf der Flucht. Bei den bereits 
festgenommen wären Hinweise gefunden 
worden, dass sie nächstes Opfer werde. Der 
falsche Polizist log der Frau vor, dass er sie 
und ihr Vermögen vor den Tätern schützen 
wolle. Deshalb forderte er die Frau auf, ihre 
gesamten Ersparnisse von der Bank abzu-
heben, weil das Geld dort auch nicht mehr 
sicher sei. Gegen Abend stand dann der 
vermeintliche Polizist vor der Tür der Pen-
sionistin und „beschlagnahmte“ das Geld 
der Frau. 

So können Sie sich schützen: 
Der Leiter der Kriminalprävention beim 
Landeskriminalamt OÖ, ChefInsp Wöss 
Adolf rät: „Reagieren sie vorsichtig und 
misstrauisch wenn Sie ein Unbekannter am 
Telefon in ein Gespräch verwickeln möchte 
bzw. von Ihnen Geld, Wertsachen oder an-
dere persönliche Daten verlangt. Am besten 
Sie lassen sich erst gar nicht auf ein Gespräch 
ein und legen auf. Sobald Sie sich auf ein Ge-
spräch einlassen, gewinnen die sehr gut ge-
schulten und trainierten Betrüger die Ober-
hand“. „Lassen Sie sich auch auf keinen Fall 
von mitgeschickten Telefonnummern täu-
schen. Die Betrügerbanden nützen spezielle 
Programme, sodass am Telefondisplay der 
Opfer die Nummer der Polizei aufscheint. 
Damit wollen die Gauner ihre Glaubwür-
digkeit erhöhen, dass der Anruf tatsächlich

Am 18. Jänner 2018 durften die Gemein-
devertreter mit Bürgermeister Gerhard 
Obernberger an der Spitze am historischen 
Boden des Oberen Belvedere in Wien den 
dritten Preis im österreichweiten Infra-
strukturwettbewerb der Wiener Zeitung 
und des TÜV entgegen nehmen. “Sicherste 
Gemeinde Österreichs” war das Thema.

Dank innovativer Spielplätze, Freizeitan-
lagen, Veranstaltungsgebäude samt Faci-
lity Management und erneuerbarer Ener-
gieversorgung wie Photovoltaik wurde 

Kremsmünster hinter Weiz und Wolfsberg 
an die dritte Stelle gewählt.

Die Erhaltung der Infrastruktur ist eine 
große Aufgabe, im Besitz der Gemeinde 
befinden sich unter anderem
50 Gebäude
55 km Wasserleitung
80 km Kanalisation
150 km Straßen

„Sicherheit ist wahrscheinlich das grund-
legendste Bedürfnis des Menschen. Dieses 

Bedürfnis hat die Menschen auch dazu 
gebracht, sich zusammenzuschließen. Aus 
der Logik, dass Menschen, die sich zusam-
menschließen, mehr Sicherheit haben als 
jeder für sich, sind auch die Gemeinden 
entstanden“, erläuterte Professor Konrad 
Paul Liessmann von der Universität Wien 
in seiner Keynote anlässlich der Preisver-
leihung des Infrastrukturwettbewerbs „Si-
cherste Gemeinde Österreichs“. Jedenfalls 
ist die Aufrechterhaltung von Sozialem, 
Infrastruktur und Sicherheit immer eine 
öffentliche Aufgabe. 

Siegerbild. Kremsmünster punktet mit Gebäudesicherheit und Infrastruktur (Foto: Simon Rainsborough)

INFRASTRUKTUR

Infrastrukturpreis der „Wiener Zeitung“ für die Marktgemeinde Kremsmünster

WARNUNG

Betrüger am Telefon – Die Polizei warnt
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Mitarbeiter  
der Marktgemeinde Kremsmünster

Im Jänner 2018 war die mediale Aufre-
gung groß, als sich ein Diebstahl in einer 
Kremsmünsterer Wohnung ereignete. Die 
dreisten Diebe gaben sich fälschlicher-
weise als Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Kremsmünster aus und erschlichen sich so 
den Einlass in die Wohnung. 

Aus diesem Anlass hier die Information, dass 
alle Mitarbeiter der Gemeinde verpflich-
tet sind, sich beim Betreten eines privaten 
Grundstückes in einer dienstlichen Ange-
legenheit (Wasserwart, Bauangelegenheit) 
mittels Dienstausweis auszuweisen. Sollten 
dennoch Unsicherheiten auftreten, können 
Sie gerne zur Sicherheit am Gemeindeamt 
nachfragen. Tel. 07583/52 55.

Nachdem auch im Gemeindedienst die 
Fluktuation steigt und immer neue Mitar-
beiter, auch aus anderen Wohnorten, bei 
der Gemeinde beschäftigt sind, sehen Sie 
hier aktuelle Fotos von den Mitarbeitern 
des Gemeindeamtes und des Wirtschafts-
hofes. Die dritte große Mitarbeitergruppe 
des Gebäudedienstes (Schulküche, Schul-
warte, Reinigungskräfte) kommt für einen 
Außendienst nur selten in Frage. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Website www.kremsmuenster.at 

MARKTGEMEINDE KREMSMÜNSTER 
SUCHT MITARBEITER/IN

Die Marktgemeinde Kremsmünster 
schreibt hiermit gemäß §§ 8 und 9 des Oö. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 folgenden Dienstposten ge-
schlechtsneutral zur Besetzung aus:

SACHBEARBEITER IM GEMEINDE-
DIENST / FINANZVERWALTUNG
ab 1. April 2018 / Karenzvertretung

Beschäftigungsausmaß 100% = 40 Wochen
stunden (Entlohnungsgruppe GD 18 – Ge-
halt ab 2.092,20 Euro brutto, 1. Beschäfti-
gungsjahr abzgl.5%)

Allgemeine Voraussetzungen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft 
• ein einwandfreies Vorleben
• die volle Handlungsfähigkeit
• �die für die Tätigkeit notwendige persön-

liche, insbesondere die gesundheitliche 
Eignung zur Ausübung aller anfallenden 
Arbeiten

Voraussetzungen:
• �Niveau einer Lehrabschlussprüfung als 

Bürokaufmann oder eines verwand-
ten Lehrberufes, gute EDV-Kenntnisse 
(ECDL o.Ä.) 

• �Bereitschaft zur Ablegung der erforderli-
chen Dienstprüfungen 

• Genauigkeit und Zuverlässigkeit

Erwünschte Voraussetzungen: 
• �Abschluss einer höheren Schule, Team-

fähigkeit, Bereitschaft zu Mehrdienstleis-
tungen 

• �Bei männlichen Bewerbern ist der ab-
geleistete Zivil- oder Präsenzdienst er-
wünscht 

• 3 Jahre Berufserfahrung
• Personalverrechnungsprüfung
• Buchhaltungskenntnisse 

Bewerbungen sind ausschließlich mittels 
Bewerbungsbogen (Formular am Ge-
meindeamt oder auf der Homepage www.
kremsmuenster.at erhältlich) mit handge-
schriebenem Lebenslauf, Nachweise über 
die Schul- bzw. Berufsausbildung und Pass-
foto bis spätestens Freitag 23. März 2018, 
11:00 Uhr, beim Marktgemeindeamt 4550 
Kremsmünster, Rathausplatz 1, einzurei-
chen. Vorstellungsgespräche sind bei Bür-
germeister und Amtsleiter zu absolvieren. 
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, 
einen Eignungstest durchzuführen.

Weitere Informationen:
https://www.kremsmuenster.at/amtstafel 

Die Mitarbeiter im Rathaus und im Wirtschaftshof der Marktgemeinde Kremsmünster
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BERICHTE

Landesgartenschaugelände - 
Nachnutzung
Die Landesgartenschau 2017 ist nun endgül-
tig Geschichte. Eine wunderbare Geschich-
te. Was bleibt ist vieles und wird unter dem 
Begriff Nachnutzung zusammengefasst. 

Schon im Frühjahr blühen wieder tausende 
Tulpenzwiebel im Stift, Kremsmünster und 
im Schloss Kremsegg. Auch die Schwim-
menden Gärten im Wassergraben des Stiftes 
können zum Start der Gartensaison wieder 
bewundert werden. 

Die Öffnungszeiten des Stiftsgeländes sind 
neu (Korrektur zur Information in den letz-
ten Gemeindenachrichten).

Nachstehend eine kompakte Zusammen-
fassung:

STIFTSAREAL
• �Öffnungszeiten der Parkanlagen im Stift 

auf dem ehemaligen Gelände der Landes-
gartenschau:

• �Winterzeit – Montag bis Sonntag 7.30 bis 
18.00 Uhr

• �Sommerzeit – Montag bis Sonntag von 
7.30 bis 21.00 Uhr

• �Das Stiftsgelände ist nachts geschlossen.
• �Eingänge sind beim Drehkreuz der Stifts-

gärtnerei und vom Markt her beim Dreh-
kreuz, das sich entlang der Mauer bei der 
Dendlleiten befindet.

• �Das Verlassen des Geländes ist jedoch 
jederzeit bei den Drehkreuzen möglich. 
Ausgänge sind bei der Gärtnerei, bei der 
Feuerwehr in der Dendlleiten und im 
Lindlwald (Nähe Spielplatz).

• �Für die Schüler des Stiftsgymnasiums wird 
morgens rechtzeitig geöffnet.

• �Leinenpflicht für Hunde und entspre-
chende Nutzung von Hundesackerln, um 
die Gemüse- und Blumenbeete der Stifts-
gärtnerei sowie die Spielplätze sauber zu 
halten. Bei Nichteinhaltung wird für Be-

sucher mit Hunden eine komplette Sperre 
angedacht.

• Riesen-Wiesen-Hüpfkissen
• Gärten der Essbaren Gemeinde
• Riesenrutsche Roter Blitz
• Robi-Wood Spielplatz
• Willi-Wildschwein
• Spazierwege durch den Hofgarten
• �Kostbare Gärten und Staudenband zwi-

schen Gärtnerei und Feigenhaus
• Murmelbahn

SCHLOSS KREMSEGG
• Klangräume 
• Die Gärten Auftakt und Zukunftsmusik 

KREMSSCHANZE / ZENTRUM
• Spielplatz und Erholungsfläche
• �Kremsbrücke und neuer Spazierweg ins 

Stift
• �Blumenpyramiden und Balkonblumen-

schau am neuen Marktplatz
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Seit 1.7.2003 steht den Gemeindebürgern 
ein Gemeindetaxi innerhalb des Gemeinde-
gebietes zur Verfügung. Seit 18.12.2017 hat 
die Gemeinde eine Vereinbarung mit Taxi 
Isabella wie folgt:

• �Das Taxi ist von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8:00 bis 17:00 Uhr auf Abruf bereit.

• �Dem Fahrgast kostet eine Fahrt innerhalb 
der Ortstafeln € 2,50, darüber hinaus im 
Ortsgebiet € 5,–

• �Den Rest auf das übli-
che Ortspauschale trägt 
die Gemeinde. Wer das 
Gemeindetaxi benötigt, 
ein Anruf genügt: 	
		   
Tel. (0676) 72 78 782

Vorreservierung si-
chert eine pünktliche 
Abholung. Gemeindetaxi von Taxi Isabella

Wie bereits in den vergangenen Jahren er-
halten Jugendliche im Alter zwischen 15 
und 21 Jahren, sowie Studenten bis 26 Jahre 
auch heuer wieder Taxigutscheine im Wert 
von 60,00 Euro. 

Die Gutscheine können ab sofort während 
der Öffnungszeiten (Mo – Fr von 08:00-
12:00 Uhr und Do von 16:00-18:00 Uhr) 
im Gemeindeamt, EG, Bürgerservice-Mel-
deamt, unter Vorlage eines Lichtbild- bzw. 
Studentenausweises, abgeholt werden. 

Aufgrund der geänderten Förderrichtlinien 
des Landes Oberösterreich sind auch heuer 
wieder € 20,00 Selbstbehalt durch den Ju-
gendlichen zu bezahlen.

Folgende Taxiunternehmen stehen für das 
Jugendtaxi zur Verfügung:
• Taxi Isabella: Tel. (0676) 727 87 82 
• Taxi Raab: Tel. (07259) 212 10 
• City Taxi: Tel. (0699) 17 34 34 18 

Der Preis pro Kilometer beträgt 1,10 
(PKW) bzw. 1,20 Euro (Bus) und wird ab/
bis Kremsmünster verrechnet. Innerhalb 
von Kremsmünster wird an den Wochenen-
den ein Minimum in Höhe von 8 Euro und 
während der Woche ein Minimum in Höhe 
von 11 Euro verrechnet. Wichtige Hinweise: 
Sollte jemand ein Taxi bestellen und dann 
nicht in Anspruch nehmen, werden die vol-
len Kosten verrechnet. 

Empfehlenswert ist es natürlich, sich mit 
mehreren Jugendlichen zusammenzu-
schließen, da das den Fahrpreis pro Person 
dementsprechend verringert. Sinnvoll ist es 
auch, speziell bei Großveranstaltungen, be-
reits vor der Sperrstunden das Taxi zu nüt-
zen, da es bekanntlich nach der Sperrstun-
de zu längeren Wartezeiten kommen kann. 
Vorreservierungen sind nur bis 24:00 Uhr 
möglich. Es darf während der Fahrt kein Al-
kohol konsumiert werden!

Mit dem Jugendtaxi will die Gemeinde den 
Jugendlichen einen sicheren Heimweg er-
möglichen und hofft, dass das Angebot von 
vielen Jugendlichen in Anspruch genom-
men wird.

MOBILITÄT

Jugendtaxi 2018

MOBILITÄT

Gemeindetaxi 2018
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Das Wasserleitungsnetz von Kremsmüns-
ter hat eine Länge von 52.000 m. Nach dem 
Überblick in der Jänner-Ausgabe der Ge-
meindenachrichten hier ein Bericht über 
die technische Anlage:

Die Wassergewinnung in Kremsmünster 
besteht aus 2 Quellfassungen (Banklerquel-
le in der Gabonzerstraße, Berufsschulquel-
le in Kirchberg) und einem Tiefbrunnen in 
der Neuhofstraße. Mit diesen drei Quellen 
können wir maximal pro Tag 1.728.000l 
pro Tag fördern. Damit Spitzenleistungen 
und Druckschwankungen ausgeglichen 
werden können, gibt es in Kremsmünster 
drei Hochbehälter mit je 500.000l Spei-
chervolumen (Prandtauerstraße, Sandberg, 
Kremsegg), einen mit 200.000l (Neuhof) 
und zwei mit 60.000l Speichervolumen 
(Berufsschule Kirchberg und Krift). Dies 
bedeutet, dass die Aufenthaltszeit des Was-
sers höchstens 1,5 Tage entspricht!

Ca. 90% der mit Wasser versorgten Bevöl-
kerung können ohne Drucksteigerung nur 
durch den Druck aus den Hochbehältern 
versorgt werden. Alle anderen Personen 

werden über 8 Drucksteigerungsanlagen 
mit 16 Pumpen mit Trinkwasser versorgt. 
Zum Betreiben der Trinkwasseranlage wird 
182.000Kwh an Strom verbraucht. Un-
ser Ziel für die Betreuung ist, das Wasser 
immer so zu leiten, dass so wenig Energie 
wie möglich benötigt wird um das Wasser 
an die Verbraucher zu bringen. Sie können 
uns besonders in den höheren Gebieten in 
Kremsmünster helfen, die Wasserdruck-
sicherheit aufrecht zu erhalten, wenn sie 
nicht gleichzeitig mit ihrem Nachbarn den 
Schwimmteich oder den Pool auffüllen.

Zusätzlich wurde die Gemeinde im Jahr 
2016 verpflichtet, das Wasser aus der Quel-
le Bankler mit einer UV-Anlage zu behan-
deln. Wie funktioniert das? Eine elektrische 
Sonne erzeugt über mehrere UV-Lampen 
Lichtwellen, diese Lichtwellen durchdrin-
gen das Wasser und verhindern dadurch, 
dass Kolibakterien ins Ortsnetz kommen. 
Das Wasser wird somit mit künstlichen 
Sonnenstrahlen ohne mechanischen Ein-
griff oder Berührung mit der Lichtquelle 
behandelt. Ca. ein Drittel unseres Wassers 
wird so in den Wasserkreislauf gebracht. 

Bis dato haben wir bei den monatlichen 
Überprüfungen keinerlei Verkeimung vor 
und nach der Behandlung mehr gehabt!

Übererwacht wird die Anlage seit 10 Jahren 
vollautomatisch mit einem System der Fa. 
Rittmeyer, damit alle notwendige Aufzeich-
nungen über den Verbrauch, den Reserven 
und die Entwicklung unseres Wassers ver-
folgt können. Es werden auch alle Pumpen 
und Wasserstände über dieses System ge-
steuert. 

Die Gemeinde und ihre Mitarbeiter stehen 
identifizieren sich sehr mit dieser wichti-
gen Aufgabe. Daher ein Appell: wenn che-
mische Bestandteile (privater Garten oder 
Landwirtschaft) in den Boden gelangen, 
benötigt man Chemie um diese wieder 
heraus zu bekommen. Schützen wir ge-
meinsam unser Lebensmittel Wasser und 
verhindern wir schon im Vorhinein jede 
Verunreinigung!

Wer sind die Fachleute im Hintergrund, die 
diese Anlage betreuen? Dies erfahren sie in 
der nächsten Ausgabe!

Untersuchung von Hausbrunnen
Die Marktgemeinde Kremsmünster bie-
tet auch heuer wieder in Zusammenarbeit 
mit der OÖ. Landesregierung im Mai 2018 
kostengünstig eine Hausbrunnen-Untersu-
chung an. Untersucht werden Hausbrunnen 
und Quellen, die zur Trinkwasserversor-
gung verwendet werden.
• �Wenn Sie also eine private Quelle oder ei-

nen Hausbrunnen besitzen, 
• �schon mehrere Jahre keine Untersuchung 

mehr durchgeführt wurde, 

• �eine Kontrolluntersuchung der letzten 
Überprüfung wünschen, 

•� sich nicht sicher sind, ob Ihre Wasserver-
sorgungsanlage noch dem Stand der Tech-
nik entspricht, 

• �diese preiswerte Art Ihr Trinkwasser zu 
untersuchen nützen möchten, 

• �melden Sie sich im Meldeamt/Bürgerser-
vice des Gemeindeamtes, Tel.: 5255-211 
an. Sie werden rechtzeitig vor dem Unter-
suchungstermin verständigt.

Der Laborbus bietet interessierten Haus-
brunnenbesitzern die Möglichkeit, „vor Ort 
ihr Trinkwasser mit modernsten Messgerä-
ten auf die wichtigsten Inhaltsstoffe untersu-
chen und eine bautechnische Begutachtung 
durchführen zu lassen. 

Dieses Fahrzeug ist mit einem Chemiker 
und einem Wassermeister unterwegs. 

Wasserverlustanalyse

Aufgrund der Netzsicherheit und zur Er-
füllung der gesetzlichen Bescheidauflagen 
wird das Wassernetz der Marktgemeinde 
Kremsmünster als Gesamtes auf Wasser-
verluste überprüft. Dazu ist es notwendig, 
in den Nachtstunden zu arbeiten, da zu 
diesem Zeitpunkt am wenigsten Wasser-
verbrauch bei den Kunden stattfindet.
Beginn dieser Arbeiten ist ab 12. März 

2018 und wird punktuell in jedem mit 
Ortswasser versorgtem Straßenzug durch-
geführt. Der Zeitrahmen ist mit 2-3 Mo-
naten angesetzt. Da die Arbeiten zum 
größten Teil in den Nachtstunden von 
21 – 4  Uhr durchgeführt werden, kann es 
kurzfristig punktuell im Ortswassernetz 
zu Absperrungen und leichten Lärmbeein-
trächtigungen kommen. Die Mitarbeiter 

von Oö. Wasser und die Gemeindemitar-
beiter des Wirtschaftshofes können sich 
auch jederzeit ausweisen.

Diese Arbeiten dienen der Qualitätssiche-
rung unseres Ortswassers und Ortswas-
sernetzes in Kremsmünster. Getreu dem 
Motto der Marktgemeinde Kremsmünster: 
„Für Sie unterwegs“.

DIE TECHNISCHE ANLAGE

Die Wasserversorgung von Kremsmünster
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Dieser seit langem bestehende Verbin-
dungsweg war durch ein grundbücherlich 
sichergestelltes Wegerecht für den Besit-
zer der Kindergarten-Liegenschaft für die 
Allgemeinheit zugänglich. Dieser Weg 
verläuft zum überwiegenden Teil auf Pri-
vatgrund. Aufgrund eines Wunsches der 

Liegenschaftseigentümer wurde vom Ge-
meinderat beschlossen, dieses Wegerecht 
zu löschen. Ausschlag gebend dafür war 
die Möglichkeit, den neu errichteten Weg 
zwischen der Hauptstraße auf Höhe Elek-
tro Kremsmair und dem Kindergarten 
Markt (Franz-Hönig-Straße) für Fußgän-

ger zur Verfügung zu stellen. Diese Ver-
kehrsfläche befindet sich ausschließlich im 
Besitz der Marktgemeinde Kremsmünster 
und es sind dadurch keine privaten Rech-
te mehr betroffen. Eine entsprechende 
Beschilderung wurde bereits angebracht 
bzw. wird eine Absperrung erfolgen.

Nach den Vorarbeiten an der Fahrbahn-
übergangskonstruktion auf der östlichen 
Seite im Jahr 2016 startet Mitte März der 
zweite Bauabschnitt der Generalsanierung 
der Kremsbrücke Kremsmünster auf der 
B122 Voralpen Straße. Die Sanierung soll 
spätestens Anfang Oktober abgeschlossen 
werden können.

Die Bauarbeiten an der 1962 errichteten 
Brücke werden unter halbseitiger Auf-
rechterhaltung des Verkehrs mittels Am-
pelregelung unter Berücksichtigung der 
Einmündung der Schlierbacher Straße 
durchgeführt. Um die Einschränkung 
für die Verkehrsteilnehmer so gering wie 
möglich zu halten, ist geplant, die Sanie-
rung in Längsrichtung in zwei Bauab-
schnitte zu unterteilen. Durch die daraus 
resultierenden kürzeren Arbeitsbereiche 

soll ein schnelleres Passieren der Engstelle 
für den fließenden Verkehr gewährleis-
tet sein. Im Zuge der Sanierung kann die 
Fahrbahn von derzeit 6,60 m auf künftig 
7,00 m verbreitert werden. 

Des Weiteren wird nach der Brücken-Ge-
neralsanierung auch der Kreuzungspunkt 
mit der Schlierbacher Landesstraße adap-
tiert bzw. verbreitert, um die Linienfüh-
rung in Richtung Schlierbach weiter zu 
verbessern. 

Die Oö. Landesstraßenverwaltung ist stets 
bemüht, die Einschränkungen durch Bau-
arbeiten so gering als möglich zu halten. 
Auf Grund des hohen Verkehrsaufkom-
mens auf den beiden betroffenen Straßen-
zügen ist allerdings mit Verzögerungen zu 
rechnen.

INFRASTRUKTUR

Auflassung Wegerecht
Verbindung Kindergarten Markt – Hauptstraße

INFRASTRUKTUR

Generalsanierung 
der Kremsbrücke 
auf der B 122 Voralpenstraße

ONLINE

www.facebook.com/
kremsmuenster

Die Facebook-Seite der Marktgemeinde 
Kremsmünster hat mit 8. Februar 2018 
1.483 „Gefällt mir“-Angaben. Im Ver-
gleich zum Februar 2017 bedeutet das ein 
Plus von 85 „Gefällt mir“-Angaben. Der 
beliebteste Beitrag seit der letzten Ausga-
be der Gemeindenachrichten war der Fo-
tobeitrag zum blau-blutroten Supermond 
(Blue Moon) am 31. Jänner. Der Beitrag 
hat mehr als 1.366 Personen erreicht, 
wurde 2x geteilt, 40x geliked und 3x kom-
mentiert. Allen drei Kommentaren waren 
Bilder angehängt – das geografisch am 
weitersten entfernte Foto wurde über dem 
Mississippi Fluß in Illinois gemacht.

Der Supermond war Ende Jänner auch ein belieb-
tes Facebook-Fotomotiv.
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Für eine sichere Fahrt durch den Tunnel:
• �Abblendlicht einschalten. ACHTUNG! 

Bei vielen PKW sind mit dem Tagfahr-
licht die Schlusslichter im Heckbereicht 
NICHT eingeschaltet.

• �Sonnenbrille abnehmen und Sonnen-
blende hochklappen

• �Radiosender und Verkehrsfunk ein-
schalten

• �Starke Beschleunigungen und Bremsun-
gen im Portalbereich des Tunnels ver-
meiden

• �Ampeln vor und im Tunnel beachten 
und Signale srikt befolgen; bei Rotlicht 
keinesfalls weiterfahren (Tunnel ist we-
gen einer gefährlichen Situation im In-
neren gesperrt)

• �In mehrspurigen Tunneln am rechten 
Fahrstreifen anhalten, linken Fahrstrei-

fen NICHT blockieren (Rettungsgasse!)
• �Bei Verkehrsstillstand nicht auf das vo-

rausfahrende Fahrzeug aufschließen, 
sondern in der Nähe von Fluchtwegen 
anhalten.

• �Keine Wendemanöver im Tunnel
• �Anhalten nur in Notfällen und in den 

dafür vorgesehenen Abstellnischen/Pan-
nenbuchten

Verhalten bei einem Unfall:
• �Ruhe bewahren
• �Warnblinkanlage einschalten
• �Warnweste anziehen
• �KEIN MOBILTELEFON verwenden
• �Zum Notfalltelefon in der nächsten Not-

fallkabine gehen – ca. alle 125m (im 
Gegensatz zum Mobiltelefon ist so eine 
Ortung möglich)

• �Bei Unfall – blaue Taste
• �Bei Rauch oder Feuer --  rote Taste drü-

cken
• �Hörer abheben und den Mitarbeiter in 

der Tunnelwarte über das Ereignis infor-
mieren

	 > �Wie viele Personen sind verletzt/ein-
geklemmt?

	 > �Wieviele Fahrzeuge PKW/LKW sind 
betroffen?

	 > Ist offenes Feuer zu sehen?
	 > Ist ein E-Fahrzeug betroffen?

• �Die Höchstgeschwindigkeit im Tunnel 
wird für andere Fahrzeuge automatisch 
reduziert, bzw. der Tunnel für den Ver-
kehr vollständig gesperrt

• �Wenn das Fahrzeug verlassen werden 
muss: Schlüssel stecken lassen 

DIE FEUERWEHR INFORMIERT

Richtiges Verhalten im Tunnelbereich

Manche Gäste klingeln nicht. Binnen Sekunden, oft ver-
blüffend geräuschlos, dringen Einbrecher in versperrte 
Häuser. Doch was tun, um die eigenen vier Wände zu 
schützen und sich daheim sicher zu fühlen? Im Zuge
der Aktion Sicheres Heim tourt die Oberösterreichische 
Versicherung AG durch ganz Oberösterreich und informiert 
Sie gemeinsam mit anerkannten Sicherheitsexperten, 
wie Sie Einbrechern einen Riegel vorschieben.

*Ihren Gutschein erhalten Sie direkt bei der Veranstaltung Aktion Sicheres Heim.

Aktion
Sicheres
Heim.Gutschein*

- 15 %
auf Alarm-

anlagen

MANCHE GÄSTE KLINGELN NICHT.
Wie Sie Ihr Heim 
besser vor Einbruch 
schützen.

Infos und Anmeldung auf www.aktionsicheresheim.at 
oder im Keine Sorgen Center Kirchdorf oder
telefonisch unter +43 57891-7270

Dienstag, 6.3.2018
Ab 18.30 Uhr

im Kulturzentrum Kremsmünster

Josef-Assam-Str. 1, 4550 Kremsmünster
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Herzlich willkommen sind alle Men-
schen, die in ihrem Umfeld Angehörige 
betreuen und pflegen, oder die sich auf 
eine Pflegesituation einstellen und vorbe-
reiten wollen und sich im Vorfeld Mög-
lichkeiten überlegen möchten.

Erfahrungen austauschen:
In unseren Treffpunkten können Sie an-

dere Menschen kennenlernen, sich ausre-
den, Kontakt knüpfen und Ihre Erfahrun-
gen austauschen.

Neue Wege kennen lernen:
Lernen Sie voneinander – Impulse und 
Anregungen durch die anderen Teilneh-
merInnen ermöglichen neue Sichtwei-
sen.

Unser nächstes Treffen bei Kuchen und 
Kaffee/ Tee findet am Montag, 16. April 
2018 um 15:00 Uhr in der Pfarrheim
küche statt.

Auf ein gemeinsames Unterwegs-Sein 
freut sich das sozial- caritative Team mit 
Brunhilde Agrill und Irmgard Gunden-
dorfer

SOZIALES

Treffen für pflegende Angehörige

WOHNRAUM

Private Wohnungen	
(ohne Gewähr):

54 m² Wohnung im 2. Stock (Hofwiese 4) 
ab sofort zu vermieten. Küche, Wohn- und 
Schlafzimmer mit Holzparkett, Bad, WC, 
Abstellraum, Balkon, Parkplatz, Keller-
abteil, Gemeinschaftsräume, Kinderspiel-
platz. Miete inkl. BK € 550,00. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0664) 396 32 25 
(Frau Sturm, Donau Immobilien)

75 m² Wohnung (Gablonzer Straße 24) 
ab 1.2.2018 zu vermieten. Küche möbliert, 
Wohn- und Schlafzimmer, Bad, WC, Ab-
stellraum, Gartenmitbenützung. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0660) 594 05 34 

90 m² Wohnung (Sandberg 75) zu vermie-
ten. Küche mit Essbereich, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Bad mit WC, drei Abstell-
räume. Miete inkl. Betriebskosten € 650,00 
- Kaution € 1.000,00. Küche ohne Ablöse. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0664) 767 81 75 
oder (0664) 444 93 25

130 m² Wohnung im 1. Stock eines Wohn-
hauses (Gablonzer Straße 16) für Senioren 
zu vermieten. Küche, Wohnzimmer, zwei 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, WC 
und Vorraum. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0650) 998 08 58 

Private Häuser
(ohne Gewähr):
145 m² Haushälfte (Sipbachzeller Straße) 
mit 45 m² Garage, 10 m² Balkon, 30 m² 
Terrasse, 50 m² Keller, vier Abstellplätze, 
Gasheizung/Fußbodenheizung. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0699) 105 811 52 

 

Häuser zu verkaufen 
(ohne Gewähr):

Wohnhaus am Gustermairberg (Grund-
stücksgröße ca. 850 m²) zu verkaufen. 2 
Geschoße bzw. getrennte Wohnflächen mit 
129  m² und 118  m², Doppelgarage 36 m², 
Balkon 11 m², Terrasse 21 m², Keller 36 m²; 
Ölheizung. Auskunft unter Tel. (0664) 544 
76 25 oder Tel. (0676) 81 41 25 10

Wohnhaus mit 4 Wohneinheiten (36 m², 
66 m², 118 m², 123 m²) unterhalb des Stif-
tes Kremsmünster zu verkaufen. 2 Woh-
nungen sind derzeit bewohnt bzw. vermie-
tet. Kaufpreis auf Anfrage. Kontakt: Ursula 
Mizelli, Raiffeisen- Immobilien Vertriebs 
GmbH, Tel. (0676) 814282862 oder E-Mail: 
mizelli@raiffeisen-immobilien.at 

Bürgerhaus in Kremsmünster (Marktplatz 
18) privat zu verkaufen. Grundstücksgröße 
1.783 m², Nutzfläche 620 m², 5 Garagen. 
Auskunft unter Tel. (0650) 983 89 26 oder 
E-Mail an e.haugeneder@stimmwert.at  

Eigentumswohnungen 
(ohne Gewähr):

Renovierte Eigentumswohnung in der Jo-
sef-Lederhilger-Straße (2. Obergeschoß) zu 
verkaufen. Wohnfläche 78 m², 7 m² Loggia, 
Vorraum, Abstellraum, WC, Badezimmer, 
2 Schlafzimmer, Küche, Wohnzimmer, Kel-
lerabteil und ein Parkplatz. Kaufpreis auf 
Anfrage. 
Kontakt: 
Ursula Mizelli, Raiffeisen- Immobilien Ver-
triebs GmbH, Tel. (0676) 814282862 oder 
E-Mail: mizelli@raiffeisen-immobilien.at 

3 Eigentumswohnungen unterhalb des 
Stiftes Kremsmünster zu verkaufen:
a) �Wohnfläche ca. 66 m²: Vorzimmer, 3 Zim-

mer, Küche, Bad mit WC, Garten ca. 25 m². 
VB EUR 79.000,–

b) �Wohnfläche ca. 36 m²: Wohnküche, 
Zimmer, Bad mit Dusche und WC. (Juli 
2017 saniert). VB EUR 54.000,–

Diese beiden Wohnungen können zusam-
mengelegt werden. Kaufpreis auf Anfrage.
c) �Wohnfläche 118 m². Vorzimmer, 4 

Zimmer, Küche, Bad mit Wanne und 2 
Waschbecken, WC, Terrasse ca. 20 m², 
Gartenanteil ca. 90 m². VB EUR 155.000,–

Kontakt: 
Ursula Mizelli, Raiffeisen- Immobilien Ver-
triebs GmbH, Tel. (0676) 814282862 oder 
E-Mail:mizelli@raiffeisen-immobilien.at

89 m² Eigentumswohnung (4. Stock) mit 
8 m² Loggia in der Hofwiese zu verkaufen.  
Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzim-
mer, Küche, Bad, WC, Abstellraum, 10 m² 
Kellerabteil, 1 KFZ-Abstellplatz, Gemein-
schaftsanlagen. Auskunft unter Tel. (0680) 
5575872

Erdgeschoßwohnung zum Selbstausbau. 
Sehr helle Räumlichkeiten mit eigenem 
Eingang zur Wohnraumbeschaffung bes-
tens geeignet. Ca. 105 m² Geschäftsfläche 
(ehem. Textil Lexen) ideal zum Selbstaus-
bau. Alle Anschlüsse wie Strom Wasser 
und Kanal sowie Anschlussmöglichkeit  
an bestehende Fernwärmestation sind 
bereits vorhanden. Kaufpreis Wohnung 
inkl. 1 Parkplatz € 70 000,- (provisions-
frei da direkt vom Verkäufer!) Anfragen 
an Hans Jörg Lexen, Marktplatz 21, 4550 
Kremsmünster, Tel. (0664) 4213649 
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Seit 3. Juni 2016 betreibt das Rote Kreuz 
den Sozialmarkt „Tassilo“ in der Bahnhof-
straße 38 in Kremsmünster und die frei-
willigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
freuen sich immer wieder Stammkunden 
und Neukunden begrüßen zu dürfen.

Was sind die Voraussetzungen für eine 
Einkaufskarte? 
Anträge für eine Einkaufskarte erhal-
ten Sie bei ihrer Gemeinde, beim Roten 
Kreuz oder auch direkt im Tassilo-Markt 
in Kremsmünster. Grundlage ist das mo-
natliche Haushaltseinkommen, das für 
eine Person 950 Euro und für zwei Per-
sonen 1.400 Euro pro Haushalt nicht 
übersteigen darf. Für jedes im Haushalt 
lebende unversorgte Kind steigt der Be-
trag um 215 Euro an. Beizulegen sind der 
Einkommensnachweis aller im Haushalt 
lebenden Personen und ein Lichtbild des 
Antragstellers. Von der Gemeinde wird 
der Antrag überprüft und bestätigt. Er 
muss dann im Tassilo-Markt oder bei der 
nächsten Rotkreuz-Dienststelle abgege-
ben werden. Den Ausweis erhält man di-
rekt im Tassilo-Markt. 

Wer kann mit der Einkaufskarte einkau-
fen?
Der Antragsteller selbst und bis zu 2 wei-
tere Personen, für die der Antragsteller 
die Einkaufsberechtigung vergeben kann. 
Diese müssen allerdings zusätzlich zur 
Einkaufskarte einen Lichtbildausweis mit-
bringen.

Erweiterung der Einkaufszeiten:
Der Markt ist am Dienstag und am Freitag 
jeweils von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr geöff-
net. Der zugeteilte Einkaufstag ist auf der 
Einkaufskarte vermerkt. 
Seit 1. Februar 2018 ist der Markt ab 16.00 
Uhr für alle Kunden mit gültiger Ein-
kaufsberechtigung geöffnet. Das heißt, Sie 
können ab sofort 2 x pro Woche im Tassi-
lo-Markt einkaufen. 

Wie viel dürfen Sie einkaufen?
Grundsätzlich können Sie die Waren in 
Haushaltmengen kaufen. Einige Produkte 
haben allerdings eine Mengenbegrenzung, 
dies ist auf dem jeweiligen Regal vermerkt. 
Der wöchentliche Einkaufsrahmen be-
trägt derzeit € 30,00.

Welche Waren erhalten Sie im Tassilo- 
Markt?
Sie erhalten Lebensmittel, außer Alko-
holika und Waren des täglichen Bedarfs, 
wie Hygiene- und Reinigungsmittel. Wir 
bieten kein Vollsortiment, sondern immer 
nur die Waren, die wir gerade zur Verfü-
gung gestellt bekommen. Heute dies und 
morgen das, je nach Saison. Aufgrund der 
mittlerweile schon sehr ausgereiften Lo-
gistik können wir aber durchgehend ein 
sehr breites Sortiment anbieten. 

Was kosten die Produkte im Tassilo- 
Markt?
Im Durchschnitt kosten unsere Waren ca. 
⅓ der herkömmlichen Diskontpreise.

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Monika Felbermayr, 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesver-
band Oberösterreich, 
Bezirksstelle Kirchdorf
T: +43/7582/63581-24
M: +43/664/ 8239620 
E: monika.felbermayr@o.roteskreuz.at, 
W: www.roteskreuz.at/ooe

SOZIALES

Mit geringem Einkommen einkaufen  
im „Tassilo-Markt“

Dieses breite Warensortiment erhalten sie im Tassilo-Markt um € 30,00 und beinhaltet, Obst und Gemüse der Saison, Eier, Brot, Käse, Milch, Kaffee, Nudeln, Öl, 
Cerealien, Waschpulver und vieles mehr.
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Bei der letzten Saisonarbeits-Jobbörse 
in Hinterstoder war Kremsmünster mit 
18 Bewerbern stark vertreten. Das AMS 
Kirchdorf organisierte diese Jobbörse, bei 
der 15 Saisonstellen zu vergeben waren. 
Das staatlich vorgegebene Kontingent für 
Saisonkräfte aus Nicht-EU-Ländern ist 
leider nicht höher, obwohl die Gastrono-
mie händeringend nach Arbeitnehmern 
sucht. 

Insgesamt waren ca. 100 Bewerber aus 
dem ganzen Bezirk anwesend und gaben 
ihr Bestes, sich vor den Hoteliers und Hüt-
tenwirten gut zu präsentieren. Es dauert 
immer einige Wochen, bis das AMS die 
Anträge, die nach der Jobbörse seitens der 
Arbeitgeber gestellt werden, genehmigt 
oder ablehnt. 

Ein gutes Beispiel
Einer der Top-Favoriten war und ist Fa-
wad POPAL, der im Sommer bereits für 
das SPES bei der Landesgartenschau in 

Kremsmünster in der Gastronomie gear-
beitet hat. Diese Arbeit war das Sprung-
brett für die Wintersaison. Mehrere Be-
triebe haben für ihn einen Antrag beim 
AMS gestellt, den Zuschlag erhielt das 
Hauben-Lokal Stockerwirt in Vordersto-
der. Dort ist er in der Küche beschäftigt 
und sehr beliebt wegen seines Fleißes und 
seiner unkomplizierten und lustigen Art.

Fawad stammt aus Afghanistan, wo er in 
in der Textil-Branche gearbeitet hat. Spä-
ter war er unter anderem als Security-Mit-
arbeiter und Chauffeur für eine deutsche 
Firma und das Rote Kreuz tätig. Hier in 
Österreich hat er sich sofort in verschiede-
nen Vereinigungen wie zum Beispiel dem 
Gartenbauprojekt „Wir gemeinsam“ und 
dem Sprachcafe der Flüchtlingshilfe en-
gagiert. Außerdem hat er 14 Monate lang, 
bis zum Beginn seiner Saisonarbeit 5 Tage 
pro Woche ehrenamtlich im Altersheim 
Kremsmünster in der Küche gearbeitet. 
Dort war man sehr betrübt, als er aufhö-

ren musste, denn auch diese Arbeit hat 
er mit großer Begeisterung gemacht. Es 
war für ihn eine große Freude, arbeiten zu 
dürfen, auch ohne Bezahlung.

Leider sind die Asylwerber bei der Ar-
beitssuche stark durch die derzeit gel-
tenden Gesetze eingeschränkt. Vor allem 
diejenigen, die das Alter von 25 Jahren 
überschritten haben und dadurch keine 
Chance auf einen Lehrplatz haben. Ange-
sichts der vielen freien Stellen ist es auch 
für unsere Wirtschaft nicht förderlich.

Asylwerber warten im Durchschnitt 2 
Jahre auf das Erst-Interview durch das 
BFA (Bundesamt für Fremdenwesen und 
Asyl). Nach dem Erst-Interview folgt in 
den meisten Fällen ein negativer Bescheid. 
Die Gewährung von subsidiärem Schutz 
ist die große Ausnahme, wie kürzlich bei 
„unserer“ Familie Rezai. Alle anderen er-
heben Einspruch gegen den neg. Bescheid 
und begründen diesen ausführlich. Da-
nach folgt die nervenaufreibendste Zeit 
für den Asylwerber, die Wartezeit auf das 
zweite Interview, die wieder ca. ein Jahr 
beträgt. 

Bei der Jobbörse haben es einige unserer 
Asylwerber aus Kremsmünster geschafft, 
dass ein Antrag beim AMS für sie gestellt 
wurde. Genehmigt wurden nur wenige. 
Zwei junge Männer aus Kremsmünster ar-
beiten seither im Berggasthof Höss in der 
Küche und im Service. Die Familie Per-
negger ist auf Anhieb sehr zufrieden gewe-
sen. Darum konnten wir ihnen noch einen 
weiteren jungen Mann aus Kremsmünster, 
der schon subsidiären Schutz hat, vermit-
teln. Das ging nur, da er durch seinen po-
sitiven Aufenthaltsstatus nicht mehr ins 
Kontingent fällt. 

SOZIALES

Saisonarbeits-Jobbörse  
für Asylwerber vom AMS

Baumeister Ing. Otto Ettinger unterstütz-
te den Sozialfonds der Marktgemeinde 
Kremsmünster auch 2017 mit einer Spende 
in Höhe von € 1.000,–. Ebenfalls mit einer 

Spende stellten sich Karl Krumhuber und 
die Sparkasse OÖ Filiale Kremsmünster 
ein. 
Ein herzliches Dankeschön!

Spendenkonto bei der Sparkasse OÖ, 
Filiale Kremsmünster
Sozialfonds Marktgemeinde Kremsmünster
IBAN: AT33 2032 0226 0000 0298

SOZIALES

Sozialfonds

Asylwerber helfen in der Gastronomie mit
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Mit einem neuen Spendenrekord fand 
der 16. Friedenslicht-Marathon, beim 
Live-Auftritt im ORF Landesstudio, im 
Rahmen der „Licht ins Dunkel“-Gala, am 
Hl. Abend, seinen Höhepunkt. Die Ver-
antwortlichen der Partnergemeinden und 
das Friedenslicht-Marathon OK- Team 
aus Kremsmünster, Gerhard Gruber, Ger-

hard Gegenleitner, 
Mag. Karlheinz Mei-
dinger und Gerhard 
Steinkogler, überga-
ben an ORF Oberös-
terreich Moderator 
Günther Hartl einen 
Spendenscheck mit 
dem Gesamtspen-
denbetrag von EUR 
61.500,–.

Somit wurden in den vergangenen 16 Jah-
ren EUR 577.977,– an die Aktion „Licht 
ins Dunkel“ übergeben. 

„Wir haben allen Grund zufrieden und 
dankbar zu sein“, sagte Gerhard Gruber 
in einer ersten Reaktion. „Heuer sind mit 
Steinbach an der Steyr und Adlwang zwei 

Gemeinden dazugekommen. Für nächstes 
Jahr gibt es bereits Interesse von weiteren 
Gemeinden. 

Der Friedenslicht-Marathon ist in der 
Adventzeit nicht mehr wegzudenken und 
als Großspender sind wir ein verlässlicher 
Partner für die Aktion „Licht ins Dunkel“. 
Meine Idee und meine Vision leben mehr 
denn je. 

„Ich bedanke mich bei meinem OK Team 
von Kremsmünster, bei allen Läuferinnen 
und Läufern des Lauftreffs und der TuS 
Sektion Leichtathletik Rad Schi und na-
türlich bei allen Spenderinnen und Spen-
dern für die großartige Unterstützung. 
Und ganz besonders bei den vielen Men-
schen, die uns in Kirchberg empfangen 
haben“, so Gruber. 

Die FLM Verantwortlichen strahlen mit ORF Oberösterreich Radio und Fern-
sehmoderatorin Maria Theiner um die Wette.

Die Oö. Landesregierung hat für die Heiz-
periode 2017/2018 die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses beschlossen.

WER WIRD GEFÖRDERT:
Sozial bedürftige Personen, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen aller tat-
sächlich im Haushalt/der Wohnung leben-
den Personen die Summe der folgenden 
anzuwendenden Einkommensgrenzen 
nicht übersteigt.

DIESE BETRAGEN FÜR:
• Alleinstehende: 889,84 Euro
• �Ehepaar/Lebensgemeinschaften: 

1.334,17 Euro
• Kinder: 166,37 Euro

WIE WIRD GEFÖRDERT:
Gewährung eines einmaligen Heizkosten-
zuschusses in Höhe von

• �152 Euro pro Haushalt, wenn das Haus-
haltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Be-
dürftigkeit liegt.

VORAUSSETZUNGEN:
• �Bei der antragstellenden Person muss ein 

eigener Haushalt (Hauptwohnsitz muss 
während des Antragszeitraumes gegeben 
sein und zumindest für die Dauer von 
zwei Monaten bestehen bzw. bestanden 
haben) vorliegen.

• �Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen 
Personen gewährt werden, die auch tat-
sächlich für Heizkosten aufzukommen 
haben. Demnach ist die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an jene Personen 
ausgeschlossen, bei denen vertraglich si-
chergestellt ist, dass für ihre Heizkosten 
Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rah-
men eines Übergabevertrages). In diesem 
Sinne gilt dasselbe für Personen, die ihren 
Brennstoffbedarf aus eigenen Energie-
quellen abdecken können.

• �An Unterhaltsberechtigte (Kinder) kann 
kein Heizkostenzuschuss gewährt wer-
den, da für deren Lebensunterhalt jene 
Person aufzukommen hat, die für die 
Unterhaltsberechtigten sorgepflichtig ist. 
Sollten bei Sorgepflichtigen die Voraus-
setzungen gegeben sein, kann ihnen der 

Heizkostenzuschuss nur einmal (für ei-
nen Haushalt) gewährt werden.

• �Bezieher/innen von Bedarfsorientierter 
Mindestsicherung haben keinen An-
spruch auf den Heizkostenzuschuss. 

• �Ebenso kann der Heizkostenzuschuss 
auch nicht an Asylwerber/innen, deren 
Aufenthalt in Oberösterreich im Rah-
men der Grundversorgung sichergestellt 
wird bzw. die die Möglichkeit dieser Si-
cherstellung besitzen, gewährt werden.

ABWICKLUNG:
Der Antrag kann von 8. Jänner 2018 bis 
einschließlich 13. April 2018 beim Markt-
gemeindeamt Kremsmünster, Regina Hu-
ber, Zi. 30, Tel. (07583) 5255-224, gestellt 
werden, wobei für sämtliche Anträge die 
Einkommensverhältnisse des Jahres 2017 
auf die festgelegten Einkommensgrenzen 
anzuwenden sind. Bei monatlich schwan-
kenden Einkommen bzw. Einkommen 
von verschiedenen Stellen ist das Durch-
schnittseinkommen der letzten sechs 
(vorliegenden) Monate vom Jahr 2017 he-
ranzuziehen.

SOZIALES

Heizkostenzuschuss-Aktion 2017/2018

SOZIALES

EUR 61.500,– 
Neuer Spendenrekord beim Friedenslicht-Marathon für Licht ins Dunkel
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Gut betreut durch Fachpersonal des 
Roten Kreuzes
Sie sind immer gerne verreist, haben aber 
jetzt wegen einer körperlichen oder ge-
sundheitlichen Einschränkung Bedenken 
dies zu tun? Dann sind Sie beim Betreuten 
Reisen des Roten Kreuzes genau richtig. 
Eine rundum-Betreuung durch Fachper-
sonal am Urlaubsort gibt Ihnen die Sicher-
heit für einen unbeschwerten Aufenthalt. 
Diplomkrankenschwestern, Altenpflege-
rinnen und bei Flugreisen ein Arzt sorgen 
für Ihre Sicherheit.

Nicht weniger als 33 Angebote wird es 
2018 geben, von sieben Tagesfahrten, dar-
unter eine Schifffahrt in die Wachau, zum 

Kennenlernen bis zu einwöchigen Reisen 
in Österreich, aber auch nach Italien, Kro-
atien, Slowenien, Spanien, Portugal und 
Griechenland. Neue Ziele sind Mariazell, 
das Zillertal, Wagrain, Jesolo, Caorle, 
Opatija, Madeira und Andalusien.

Ein Reisegutschein für das Betreute Rei-
sen von einem Angehörigen wäre doch ein 
nettes Geschenk. Qualifiziertes Personal 
unterstützt bei körperlicher Einschrän-
kung.

Bei allen Reisen lernen Sie in geselliger 
Runde fremde Orte kennen und werden 
dabei von einem erfahrenen Team be-
treut. Hilfe beim Ankleiden, Duschen, 

bei Mahlzeiten und bei den Ausflügen ist 
jederzeit möglich. Wenn notwendig, wer-
den auch Pflegeleistungen übernommen. 
Bei Flugreisen ist auch ein Arzt mit dabei.

Eine geschulte Rotkreuz-Betreuerin be-
sucht Sie vor der Reise und klärt in aller 
Ruhe alle Fragen zu Betreuungsaufwand 
und Organisation. Das Land unterstützt 
auf Antrag Bezieher niedriger Einkommen. 

Sie können den Katalog mit allen Reisen 
beim Österreichisches Rotes Kreuz, LV 
OÖ, Bezirksstelle Kirchdorf, Kranken-
hausstraße 11, 4560 Kirchdorf, Monika 
Felbermayr, Tel. 07582/63581–24 anfor-
dern.

Frisch und fröhlich starten wir nach den 
Semesterferien in unser Frühlings-Pro-
gramm.

Bei freien Plätzen ist ein Einstieg in unse-
re laufenden Gruppen jederzeit möglich – 
das gilt derzeit v.a. für die Loslass-Grup-
pen sowie für das Eltern-Kind-Turnen.
Die Spielgruppen sind momentan leider 
voll – falls sich aber eine zusätzliche Spiel-
gruppen-Leiterin findet, können wir eine 
neue Gruppe machen. (Bewerbung bitte 
im Familienbundzentrum!) In diesem Se-
mester haben wir unseren Offenen Treff 
auf Donnerstag verlegt – jeden 1. Don-
nerstag im Monat von 15:30-17:00 könnt 
Ihr unser Zentrum kennenlernen, Euch 
über das Programm informieren, mit an-
deren Eltern austauschen und die Kinder 
haben viel Platz zum Spielen und Toben.

Der Baby- und Kinderartikelmarkt findet 
am 09. und 10. März im Kulturzentrum statt. 

Am 15. März laden wir ein zu einem 
Schnupper-Termin unseres neuen Kurses 
„FaYo® das Faszien-Yoga“: Wenn wir uns 
im Alltag zu wenig oder einseitig bewe-

gen, werden die Muskeln unflexibel und 
die Faszien (Bindegewebe) verkleben –da-
durch können Schmerzen entstehen. Fas-
zien-Yoga macht die Muskeln und Faszien 
wieder nachgiebig und beweglich. 

Für 6-11-Jährige beginnen die Osterferi-
en am 26./27. März mit dem Cheerleader 
Dance Camp! 

Am 07.04. stellt Euch Maria Eibensteiner 
die METAMORPHISCHE METHODE 
vor: eine leichte Berührung von Wirbel-
säulen-Reflexpunkten an Füßen, Händen 
und Kopf, welche Energiemuster löst, die 
sich als äußere Symptome zeigen. Eine 
Möglichkeit für die ganze Familie sich ge-
meinsam dem Leben zu öffnen und alte 
Muster gehen zu lassen. 

Petra Mühlberger lädt am 18.04. die gan-
ze Familie ein zur Frühlings-Kräuter-
wanderung: in ungedüngten Wiesen und 
Wäldern finden wir unglaublich viele Heil-
pflanzen, die wir ernten, trocknen und wei-
ter verarbeiten können um unsere Gesund-
heit zu fördern und unseren Speiseplan für 
uns und unserer Kinder zu bereichern. 

 
Elternbildungs-Vorträge:
05.04.2018
BEziehung statt ERziehung – Wie wir 
unsere Kinder liebevoll ins Leben
begleiten (Sabine Reichsthaler)
18.04.2018
Wenn der Sandmann kommt – Rund 
ums Ein- und Durchschlafen…
(Andrea Eder)

Nähere Infos und noch mehr Veran-
staltungen findet Ihr in unserem neu-
en Programm-Heft. Ihr bekommt es im 
Familienbundzentrum oder online zum 
Download auf ooe.familienbund.at – wir 
schicken es Euch aber auch gerne zu. 
Kontakt: 
fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at 
oder 0664 8262731

SOZIALES

Rotes Kreuz bietet 2018 Reisen mit Betreuung

SOZIALES

Frühjahrsprogramm  
des Familienbundzentrums
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LEBEN

Angebote der 
Gesunden Gemeinde
Kräuterwanderung

„Die Apotheke der Natur im April“

„Husten – Schnupfen – Entzündungen der 
Atemwege – Blasenentzündung – Kopf-
schmerzen - Schlafstörungen“ - können mit 
heimischen Heilpflanzen gelindert werden. 

Diese Heilkräuter warten bei unserer Wan-
derung auf Sie:
„Schlüsselblume, Lungenkraut, Leber-
blümchen, Beinwell, Günsel, Veilchen,  
Bärlauch, Brunnenkresse , Huflattich …. „

Sie lernen die einzelnen Kräuter und deren 
Verwendung kennen.
 
Termin: Freitag 6.4.2018, 16-17.30 Uhr, 
Treffpunkt am Kirchenplatz in Kirchberg 
Kremsmünster  
Referent: Petra Mühlberger (Dipl. Heil-
kräuterpädagogin), 
Unkostenbeitrag: EUR 10,-
Anmeldung: (0650) 441 23 33 oder E-Mail 
p.muehlberger@hotmail.com

„Bewegt in den Nachmittag“

Gesundheitsbewusstein von klein auf zu 
vermitteln verspricht die besten Chancen 
für ein gesundes Aufwachsen und Älter-
werden. Das Projekt „Bewegter Nachmit-
tag“ hat sich zum Ziel gesetzt, Kindern in 
den Nachmittagsbetreuungseinrichtungen 
wie Hort, Schülerbetreuung oder Ganz-
tagsschulen einen bewegungsfreundlichen 
und damit gesundheitsfördernden Nach-
mittag anzubieten. 

An oberster Stelle stehen dabei die Freude 
und der Spaß an der Bewegung und nicht 
das Erlernen oder Vertiefen einer Sportart. 
„ Wir wollen mit diesem Projekt zum Einen 
jene Kinder erreichen, die sich nicht gerne 
bewegen und zum Anderen die Betreu-
ungspersonen bei der direkten Umsetzung 
so weit stärken, dass sie Gestaltungsräume 
für Bewegung besser nützen lernen, damit 
die Kinder nach einem langen Schultag zu 
mehr Bewegung kommen“, so die Leiterin 
des Projekts, Mag. Daniela Lugmayr. Dabei 
erhalten Betreuungspersonen die Möglich-
keit, externe BewegungsexpertInnen des 
Landes Oberösterreichs bei der Durchfüh-
rung der Bewegungseinheiten heranzuzie-
hen, um den Freizeitteil in der Nachmit-
tagsbetreuung „bewegt“ zu gestalten. 

„Wenn sich als Ergebnis zeigt, dass die 
Lernzeiten durch kurze Bewegungssequen-
zen effizienter gestaltet, die Hausaufgaben 
deutlich schneller erledigt werden oder 
Kinder gewisse Spiele von den Betreuungs-
personen einfordern, dann bestätigt es un-
sere Arbeit“, so der Leiter einer Volksschu-
le. 

Die Wichtigkeit und Bedeutung von Be-
wegung in der schulischen Nachmittagsbe-
treuung zeigt sich in dem großen Interesse 
an dem Projekt. Derzeit nehmen knapp 100 
Betreuungseinrichtungen in Gesunden Ge-
meinden daran teil. 

Gedächtnistraining Einfühungs-
abend

An diesem Einführungsabend lernen Sie 
Möglichkeiten kennen, Ihre geistige Fitness 
zu steigern, Ihr Gedächtnis und vor allem 
Ihre Merkfähigkeit zu trainieren und Ihre 
Konzentrationsfähigkeit zu erhöhen. Wie 
unser Körper braucht auch das Gehirn im-
mer wieder neue Anforderungen, um fit zu 
bleiben. Routine und Monotonie können 
zum berühmten Knopf im Kopf führen. 
Mit Gedächtnistraining schärfen wir unse-
re Sinne und bewahren unsere Gehirnleis-
tung möglichst lange.

Termin: Mittwoch, 28.3.2018, 18:15-20:30 
Uhr, Treffpunkt: Haus der Generation
Kursbeitrag: EUR 30,– 
Leitung: Auguste Stallinger, Gedächtnist-
rainerin, 
Anmeldung: Volkshochschule Oberöster-
eich, (07583) 78 86 oder E-Mail kremsmu-
enster@vhsooe.at,  

Abnehmen - aber nicht „allein“

Die Gesunde Gemeinde startet 2018 wieder 
die Aktion Abnehmen – aber nicht „allein“. 

Für alle, die ein paar Kilo zu viel oder ihr 
„Wohlfühlgewicht“ etwas aus den Augen 
verloren haben, gibt es den bereits bewähr-
ten Kurs. Über 10 Wochen werden Sie be-
gleitet, bekommen Ernährungstipps und 
ein Bewegungsangebot.

Start: Mittwoch, 7.3.2018, 17:30 Uhr, Treff-
punkt: Kindergarten Markt
Anmeldungen: Auguste Stallinger,
Tel. (0650) 999 52 57 oder E-Mail
auguste.stallinger@aon.at
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Basiskurs (9 Stunden)

Termine
  9. April 2018, 18.00 - 21.00
16. April 2018, 18.00 - 21.00
23. April 2018, 18.00 - 21.00

Kursort:	
Kremsmünster, Fam. Öllinger, Schule am 
Bauernhof, Au 6

Kurskosten: € 40,–

Dieser Basiskurs beinhaltet neben einer 
allgemeinen Einführung die Vorstellung 
der wichtigsten homöopathischen Arznei-
mittel, im Besonderen wird ein Einblick 
in die Homöopathie und ihre Körperspra-
che, ihre Anwendungsmöglichkeiten, ihre 
Grenzen und ihr Weltbild eröffnet.

Unsere Empfindungen und Emotionen 
entstehen im Reibungsfeld unseres sozi-
alen Zusammenlebens und werden auf 
seelischer und körperlicher Ebene zum 
Ausdruck gebracht. Alle unsere Empfind-
samkeiten und die typischen Reaktionen 
darauf sind Ausdruck unserer individuel-
len unterbewussten Haltung. So verweist 
z. B. Wetterfühligkeit auf Schwierigkeiten 
sich willkürlichen Veränderungen im so-
zialen Umfeld anzupassen, bei denen man 
mal mit freundlichen (gutes Wetter) und 
dann wieder mit ablehnenden (schlechtes 
Wetter) sozialen Bedingungen konfron-
tiert wird. 

In der homöopathischen Körpersprache 
wird jedem einzelnen Körperteil, jeder 
Körperhaltung oder Symptom eine emo-
tionale Haltung zugeordnet und damit das 
Verständnis der emotionalen Lage eines 
Menschen deutlich verbessert.

Um möglichst frühzeitige Anmeldung 
wird gebeten!

Kursleitung, nähere Informationen und 
Anmeldung:
Monika Zwicklhuber, 
E-Mail: mzwicklhuber@volton.at, 
Telefon: 0699/17 00 49 58

Wie bereits im letzten Jahr erfolgt die 
Anmeldung für den Besuch eines Kin-
dergartens nicht in den einzelnen Stand-
orten, sondern zentral.

VORGANGSWEISE
Alle Eltern, deren Kinder noch keinen 
Kindergarten besuchen und im kommen-
den Kindergartenjahr 2018/19 einen Be-
treuungsplatz im Kindergarten oder in 
einer Krabbelstube (ausgenommen Hort) 
für ihr Kind / ihre Kinder benötigen, wer-
den ersucht, ihr Kind mittels Formular 
anzumelden. 

Ab 15. März bis 13. April 2018 können 
die Anmeldeformulare entweder im 
Bürgerservicebüro der Marktgemeinde 
Kremsmünster während der Amtsstun-
den bzw. in der Pfarrkanzlei der Pfarre 
Kremsmünster während der Kanzleizei-
ten abgeholt oder auf der Homepage der 
Marktgemeinde Kremsmünster herunter-
geladen werden. 

Das ausgefüllte Formular muss bis 13. Ap-
ril 2018 persönlich oder mittels Post in der 
Pfarre oder am Gemeindeamt eingelangt 
oder per mail an petra.payrleitner@dioe-
zese-linz.at  gesendet werden.

Die Zuteilung der angemeldeten Kinder 
wird von den Verantwortlichen der Pfarre 
und der Gemeinde und den Kindergarten-
leiterinnen durchgeführt. Die Zuordnung 
erfolgt grundsätzlich in den nächstgele-
genen Kindergarten, wenn die Rahmen-
bedingungen dem Bedarf des Kindes und 
der Familie entsprechen. Sollte dies nicht 
der Fall sein, wird das Kind einem be-
darfsgerechten Kindergarten zugeteilt.

Können nicht alle angemeldeten Kin-
der aufgenommen werden, sind folgen-
de Aspekte ausschlaggebend: Kinder mit 
Kindergartenpflicht („Schulanfänger“), 
Berufstätigkeit der Eltern, Alleinerzieher 
sowie das Alter des Kindes. Nach erfolg-
ter Aufnahme werden die Eltern vom je-
weiligen Kindergarten verständigt und zu 
einem Informationsgespräch eingeladen.

GREINER-KRABBELSTUBE
Für Kinder von 1 bis 3 Jahren. Anmeldun-
gen für die Greiner Krabbelstube werden 
während des Jahres nach telefonischer 
Vereinbarung mit der Leiterin, Frau Pet-
ra Mühldorfer, direkt in der Krabbelstube 
entgegengenommen.
Tel. (07583) 725160-333

Die Schülereinschreibung für das Schul-
jahr 2018/2019 findet am

Montag, 9. April 2018 von 13 – 18 Uhr

in der Landesmusikschule Kremsmünster, 
Josef-Assam-Straße 1, statt.

Zu den angeführten Zeiten stehen der 
Musikschuldirektor und zum Teil Lehr-

kräfte für Auskünfte und Beratung zur 
Verfügung. Es wird gebeten, die Kinder 
zum Einschreibetermin mitzunehmen. 
Für Eltern und Schüler, die sich bis jetzt 
noch für kein bestimmtes Instrument 
entschließen konnten, besteht die Mög-
lichkeit, verschiedenen Unterrichtsstun-
den beizuwohnen – telefonische Verein-
barung bezüglich Termin bitte unter Tel.  
(07583) 84 24.

BILDUNG

Homöopathie und  
Körpersprache

BILDUNG

Anmeldung Kindergarten 
und Krabbelstube für ’18/’19

BILDUNG

Landesmusikschule: 
Schülereinschreibung
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Kinder ermutigen ihre Umgebung zu er-
kunden, das möchten die Pädagoginnen 
des Kindergartens Markt in Kremsmüns-
ter. Die Kinder sollen spielerisch lernen, 
indem sie möglichst viel selber machen 
und erleben. Zu welchen Themen geforscht 
wird, das entscheiden die Kinder sehr oft 
selber. Die Ideen finden sich oftmals vor 
der Haustüre. Eine Baustelle im Umkreis 
des Kindergartens wurde kurzerhand zum 
Forschungsprojekt erklärt. 

„Es ist faszinierend, wie Kinder die gewon-
nenen Eindrücke nachspielen, nachbauen 
und verarbeiten“, erklärt die Kindergarten-
leiterin Tanja König. Durch die Unterstüt-

zung des Elternver-
eins ist es dem Team 
des Kindergarten 
Markts nun möglich, 
diese Erfahrungen 
noch lebendiger zu 
vermitteln. Ein ei-
gens angekaufter 
Leuchttisch faszi-
niert die kleinen 
Forscher und lässt 
täglich neue Bauwer-
ke, Experimente und 
Forschungsstationen 
entstehen. Das Zusammenspiel aus Licht, 
Schatten und unterschiedlichen Materi-

alien fördert und fordert die Kinder und 
macht natürlich auch ganz einfach Spaß!

Das Forscherteam des Kindergartens Markt. Kinder entdecken Form und Funktion 
am Leuchttisch

Informationen rund um das Thema Gesundheit, 
Haushalt und Familie 

Das OÖ Hilfswerk besucht auch 2018 mit 
seiner breit angelegten Informations-, Be-
ratungs- und Unterhaltungstour Oberös-
terreichs Regionen. 

So auch am Freitag 25. Mai 2018 beim 
Bauernmarkt der Marktgemeinde 
Kremsmünster. Hier wird über das breite 
Dienstleistungsspektrum vom OÖ Hilfs-
werk Kirchdorf informiert und beraten: 
Senioren und Gesundheit, Haushalt und 
Familie, Jugend und Kinder. Nutzen Sie 
dieses Angebot und informieren Sie sich 
persönlich und umfassend. 

Ihr kostenloses Hilfswerk-Infopaket liegt 
bei unserem Stand für Sie bereit!

In der mobilen Pflege kommt das OÖ Hilfs-
werk Kirchdorf im Gebiet Kremsmünster, 
Ried und Teilgebieten von Wartberg (Die-
persdorf, Penzendorf, Schachadorf) zum 
Einsatz.

Gerne können Sie sich direkt beim OÖ 
Hilfswerk in Kirchdorf informieren und 
beraten lassen. Prieler Dagmar, Leitung, 
0664/807653125 oder www.hilfswerk.at 

Das Fußballturnier der katholischen Hei-
me und Schulen Südtirols, Bayerns und 
Österreichs wurde heuer vom Studiense-
minar St. Michael in Traunstein (Bayern) 
ausgetragen. Nicht weniger als 19 Mann-
schaften ritterten um Punkte – aber auch 
um einen Fairplay-Cup.

Das Stiftsgymnasium Kremsmünster 
rückte mit zwei Mannschaften an und 

beide konnten sich für das Finale qualifi-
zieren. Dort traf unsere toll aufspielende 
Unterstufenmannschaft auf Brixen, das 
sich dann als stärkeres Team verdient mit 
einem 3:0-Sieg den Pokal des Unterstufen-
meisters holte.

Noch erfolgreicher agierten die Fußbal-
ler aus unserer Oberstufe: Das abgeklärte, 
clevere Spiel wurde verdient mit dem Tur-

niersieg belohnt. Lediglich im Kreuzspiel 
gegen die Domspatzen aus Regensburg 
musste man nach dem 0:0-Endstand im 
Siebenmeterschießen um den Aufstieg 
zittern. Das Finale gegen Graz gewannen 
die Burschen wieder ungefährdet mit 2:0. 
Spielmacher Alen Filipovic krönte seine 
Leistung mit dem Gewinn des goldenen 
Schuhs für den erfolgreichsten Torschüt-
zen. 

FAMILIE

Hilfswerk Family-Tour 2018

BILDUNG

Schöner Erfolg des Stiftsgymnasiums

KINDERGARTEN MARKT

Elternverein unterstützt junge Forscher 
und Entdecker
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Radbotschafter Leon mit seinem Mountainbike

UMWELT

Radbotschafter 
Leon Stadlhuber
Wer bin ich? / Was mach ich?
Ich bin Schüler der 3c im Stiftsgymnasium 
Kremsmünster.

Wann fahr ich?/Womit fahr ich? Warum 
fahr ich mit dem Rad?
ch fahre mit dem Rad weil ich Zeit spare, 
schnell ankomme, es mir Spaß macht, ich 
meine Kondition und Ausdauer trainiere 
und an der frischen Luft Energie tanke. 
Ich fahre mit meinem Mountainbike wäh-
rend der Schulzeit bei jedem Wetter jeden 
Tag ins Gymnasium und zweimal in der 
Woche zum Fußballtraining.

Bewerte auf einer Skala von 1 – 10 die Grün-
de, warum du mit dem Fahrrad fährst.
Gesundheit: 10
Umwelt: 10
Geld: 5

Was ist mir als Radfahrer ein Anliegen?
Dass die Autofahrer und Lkws auf uns 

Radfahrer „ ohne Knautschzone“ beson-
ders Rücksicht nehmen und sich und uns 
im Straßenverkehr schützen.
Dass das markierte Radwegenetz in 
Kremsmünster weiter ausgebaut wird, da-
mit noch mehr junge und junggebliebene 
Menschen aufs Rad umsteigen.

Radbotschafter-TIPP
Radfahren ist cool, dynamisch, gesund, 
trendig, günstig und schützt die Umwelt- 
sowohl für unsere, als auch für die nächs-
ten Generationen.

Unsere heimischen Bienen sind ein faszi-
nierender Organismus. Als soziales Volk 
treffen sie gemeinsam die Entscheidung zur 
Vermehrung. Die Vermehrung eines Bie-
nenvolks findet meistens zwischen April und 
Mai statt. Dazu wird die Königin von den Ar-
beiterinnen auf Diät gesetzt, damit sie wieder 
flugfähig wird. Danach wird eine neue Köni-
gin vom Volk „gezogen“ und die „Alte“ zieht 
mit einem Teil des Volkes aus, um ein neues 
Zuhause zu suchen – ein Schwarm entsteht! 

Der Schwarm setzt sich meist auf einen ge-
eigneten Ast oder Mauervorsprung, dort 
sammeln sich die Bienen und „Pionierbie-
nen“ berichten von Möglichkeiten für ein 
neues Zuhause. Nachdem dieses Zuhause 
für gut befunden wurde zieht der Schwarm 
dort ein und das Volk beginnt einen neuen 
Lebenszyklus. 

Wenn Sie einen Schwarm sehen, bewah-
ren Sie auf jeden Fall Ruhe und genießen 

das spektakuläre Schauspiel. Bienen, die 
schwärmen sind keinesfalls aggressiv und 
Stiche sind äußerst selten. Rufen Sie bitte 
sofort einen unserer Imkerkollegen (Liste 
unten). Dieser wird gerne zu Ihnen kom-
men und versuchen den Schwarm zu fangen. 
Dazu verwendet er eine Holzkiste, in die der 
Schwarm eingeschlagen wird. Wenn alles 
klappt und die Königin in der Kiste ist, wird 
das Volk dort einziehen. 

Nach einer gewissen Wartezeit kommt der 
Schwarm in ein Bienenmagazin und hat dort 
auch die Möglichkeit, neu zu beginnen. Leider 
würde ein Schwarm ohne Betreuung durch 
einen Imker, aufgrund der aus Asien einge-
schleppten Varroamilbe nicht überleben. 

Jetzt am Jahresanfang ist übrigens auch die 
beste Zeit um mit dem Imkern zu beginnen, 
wir unterstützen Sie gern mit Rat und Tat, 
bitte sprechen Sie uns einfach an, wir freuen 
uns! 

Schwarm Notfall-Imker Kremsmünster:
Baumgartner Johann � 0660/4870750
Gruber Christian � 0664/3862016
Haas Ronald� 0699/11765002
Huemer-Fistlberger Josef� 0664/3339241
Lechenauer Josef� 0699/18796951
Lechenauer Karl� 0664/4505652
Kematen – Rohr
Leitner Fritz � 0660/5024047
Neumaier Gerhard� 0664/73056066

Die Radsaison 2018 wird eröffnet. Die-
ses Jahr am Freitag den 23. März 2018. 
Um 14 Uhr geht es los. 
Das Umweltforum bietet den alljährlichen 
Fahrrad-Tauschmarkt, einen kostenlosen 
Fahrradcheck, einen Kinderspielplatz auf 
Rädern sowie hilfreiche Informationen rund 
ums Rad...

So funktioniert der Fahrrad-Tauschmarkt 
Fahrradannahme und Datenaufnahme am 23. 
März, von 13 bis 14 Uhr am Marktplatz. Ihr 
Rad wird dabei mit Nummer und gewünsch-
tem Preis versehen. Wir „verwalten“ für Sie das 
Rad während der Dauer der Veranstaltung. Bis 
17 Uhr holen Sie entweder das Geld bei uns 
ab oder nehmen Ihr Rad wieder mit, wenn es 
keinen neuen Besitzer gefunden hat.

Aufgrund von Renovierungsarbeiten wird 
das Altstoffsammelzentrum Kremsmüns-
ter am Dienstag, 20.03.2018 geschlossen 
bleiben. Wir danken für Ihr Verständnis.

UMWELT

Frühlingszeit = Schwarmzeit!

UMWELT

Altstoffsammelzentrum 
geschlossen

UMWELT

Griass eich die Radln 7

Der Schwarm ist die natürliche Vermehrungsform 
des Bienenvolkes
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Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit vom 06. Dezember 2017 bis 
07. Februar 2018 folgender Bericht vor:

GEBURTEN
Kranz Denise und Stöger Benjamin, Sandberg 75/3 – 
Lionel
Bürtlmair Johanna und Peter, Hofwiese 58/12 – 
Marlene
Rühl Sandra und Jürgen, Grub 5/1 – 
Mateus Bernhard
Schuster Daniela und Reizelsdorfer Daniel, Landwid 50 – 
Jonas
Kamchev Jelena und Gyorgi, Hofwiese 3/12 – 
Nikolaj
Vladinova Venislava und Vladinov Nikolay, Mitterweg 16 – 
Teia
Celepci Dönay, Marktplatz 26/9 und Bahar Adem, St. Marien – 
Kuzey Efe
Ölsinger Birgit, Dirnberg 11 und Langeder Christian, Steinhaus – 
Valentina
Gnadlinger Sara und Ziegler Jakob, Linzer Straße 10a/5 –
Laura
Kadriji Ajshe und Bekir, Gustermairberg 2/2 – 
Sueda
Mörtenhuber Tamara und Robert, Krift 20 – 
Valerie
Kaiser-Ecker Sybille, Ziegelmairweg 15/1 – 
Marvin Thomas

GOLDENE HOCHZEITEN
Boldog Anjuschka und 
Helmut, Rotstraße 26
Zauner Hildegard und 
Helmut, Sepp-Pickl-Weg 7B

GRATULATION 
ZUM GEBURTSTAG
Gruber Josef (85), Stift 1/Konvent
Ostermann Karl (80), Haid 4/2
Eckhart Abraham (85), Josef-Assam-Straße 3
Erben Maria (90), Josef-Assam-Straße 3
Fuchs Margareta (80), Heiligenkreuz 4/1
Stieger Konrad (85), Josef-Lederhilger-Straße 2/9
Stix Matthias (90), Kremsegger Straße 56
Strasser Franz (93), Josef-Assam-Straße 3
Mörtenhuber Friedrich (80), Welser Straße 15/1
Spießberger Erhard (85), Josef-Assam-Straße 3
Metz Theresia (104), Josef-Assam-Straße 3
Überwimmer Rosa (93), Josef-Assam-Straße 3
Wischenbart Josef (93), Krift 14/1
Weinmaier Maria (80), Helmberg 3
Aumüller Anna (80), Dirnberg 12
Eisinger Franziska (92), Josef-Assam-Straße 3
Quittner Johann (80), Mairdorf 10/2
Huber Karl (95), Franz-Hönig-Straße 1/1
Chea Lim (98), Hofiwese 9/1
Pickl Margarete (90), Josef-Assam-Straße 3
Zöllner Erhard (95), Josef-Assam-Straße 8/4
Fein Hermine (92), Sandberg 19
Hofbauer Anton (80), Kremsegger Straße 38/1
Harthaller Margaretha (91), Schönau 10
Rainbacher Gertrude (93), Bahnhofstraße 30/2
Kronawittleithner Edeltraud (90), Josef-Assam-Straße 3
Striegl Maria (91), Bad Haller Straße 2
Zettl Helmut (80), Bahnhofstraße 1/1
Knoll Rosa (93), Krift 44/2
Neubauer Hermenegilde (80), Mitterweg 7/4
Aufischer Juliana (94), Josef-Assam-Straße 3

WIR BEDAUERN 16 TODESFÄLLE
Gütlbauer Karl, Egendorf 11/2, gest. im 88. Lj.
Sperl Christof, Gustermairberg 8, gest. im 30. Lj.
Dürnberger Klara, Josef-Assam-Straße 3, gest. im 93. Lj.
Bauer Margarethe, Stifterstraße 19/1, gest. im 84. Lj.
Gudeljevic Kata, Josef-Assam-Sraße 3, gest. im 87. Lj.
Forstner Erwin, Josef-Assam-Straße 10/4, gest. im 60. Lj
Holzinger Franz, Linzer Straße 22, gest. im 88. Lj.
Fellinger Maria, Rotstraße 24/1, gest. im 92. Lj.
Leinweber Theresia, Papiermühlstraße 13/2, gest. im 81. Lj.
Obermayr Franz, Guntendorf 3, gest. im 58. Lj.
Lininger Erich, Neuhofstraße 25, gest. im 79. Lj.
Sack Josefa, Fischer-Colbrie-Straße 4/2, gest. im 90. Lj.
Hoffelner Elfriede, Josef-Assam-Straße 3, gest. im 93. Lj.
Littringer-Schlattl Josefa, Guntendorf 10/1, gest. im 84. Lj.
Huber Anna, Josef-Assam-Straße 3, gest. im 94. Lj.
Artelsmair Georg, Josef-Assam-Straße 3, gest. im 94. Lj.

Bürgerservice
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Seit fast einem Viertel Jahrhundert wirkt 
der Künstler Franz de Paul Armbruster 
in seiner Wahlheimat Kremsmünster. 
Mit außergewöhnlichen Kunst- und Kul-
turprojekten hat er sich einen unverwech-
selbaren Namen gemacht. 

Als Grenzgänger umwanderte er die Gren-
zen Oberösterreichs, erradelte malerisch 
die Donau vom Ursprung bis zur Mün-
dung, besuchte wiederholt den heiligen 
Berg Athos und schickte bei all seinen 
Reisen unzählige gemalte Postkarten in 
seine Heimat. Gemeinsam mit seiner Frau 
Franziska sanierte er das historische Mark-
trichterhaus in der Kremsmünsterer Alt-
stadt und belebt dieses markante Gebäude 
mit einer Vielfalt an Veranstaltungen. Als 
Kraftort bezeichnet Franz de Paul Arm-
bruster dieses Haus am Südhang unterhalb 

des Stiftes Kremsmünster, das zu den mar-
kantesten Gebäuden der Gemeinde zählt. 
In seiner Galerie am Tötenhengst präsen-
tiert er neben eigenen Werken immer wie-
der Ausstellungen regionaler und internati-
onaler Künstler. 

Die Werke des grandiosen Zeichners und 
Malers beeindrucken durch Leichtigkeit 
und Professionalität. Seine an Collagen 
erinnernden Gemälde bilden Realitäten 
ab, ohne die Fantasie der Betrachter einzu-
schränken. Seine lebendigen Reiseskizzen 
vereinen Gesehenes und Empfundenes. 
Die vielfältigen Arbeiten sind geprägt von 
der Offenheit für Neues und gelebter, wie 
unermüdlichen Schaffensfreude. 

In einem feierlichen Festakt im Thea-
terhaus am Tötenhengst am 26. Jänner 

2018 würdigten Bürgermeister Gerhard 
Obernberger, Kulturreferentin Dr. Dag-
mar Fetz-Lugmayr, Vertreter der Frakti-
onen und geladene Fest- und Ehrengäste 
die großen Verdienste von Franz de Paul 
Armbruster mit dem Ehrenring der Markt-
gemeinde Kremsmünster. Der Beschluss 
im Gemeinderat erfolgte am 14.12.2017 
einstimmig. 

Ausklang fand die feierliche Ehrung mit 
einem beschwingten Jazzkonzert des Duos 
Berger/Linecker, vielen Glückwünschen 
und dem freudigen Ausblick auf die nächs-
ten Projekte des Künstlers Franz de Paul 
Armbruster.

Weitere Fotos: 
https://www.kremsmuenster.at/fotogalerie 

GEMEINDEEHRUNG FÜR KÜNSTLER

Ehrenring der Marktgemeinde Krems
münster für Franz de Paul Armbruster

www.textilshop.at

Besuchen Sie unseren Schauraum!

Dekorstoff Hirschlein
Preis pro lfm: € 41,-

Textilshop.at
Dipl.-Ing. Gerhard Söllradl   Rathausplatz 6   4550 Kremsmünster
Tel.: +43 (0)7583-51166   office@textilshop.at

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8:00 – 12:00 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr

Die Nr. 1 bei
Heimtextilien nach Maß
Teppiche  }  Bad & Küche  }  Bettwäsche  }  Bettwaren  }  Tischdecken  }  Accessoires

Gardinen nach Maß –
individuell nach Ihren Vorstellungen
• große Auswahl an Vorhangstoffen
• Hochwertige Materialien
• alle Näharbeiten werden
 in Österreich durchgeführt
• große Auswahl an Plissees und Rollos
• Vorhangstangen und Karniesen
 als Zubehör erhältlich

hergestellt in Österreich

Inserate_Kremsmuenster.indd   1 16.01.18   08:14
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Prof. Karl Kögler wurde am 17. März 1918 
in Neunkirchen, NÖ, geboren. Von 1932 
bis 1937 besuchte er die Lehrerbildungsan-
stalt in Wiener Neustadt und unternahm 
anschließend bis 1938 als Mitglied eines 
Junglehrer-Orchesters Konzertreisen un-
ter der Leitung von Prof. Fritz Radel. Es 
folgten Kompositionsstudien von 1938 
bis 1940 beim späteren Stamitzpreisträger 
Otto Besch in Königsberg, dann bei Her-
mann Grabner an der Musikhochschule 
in Berlin (1940/41) sowie ab 1946 in Wien 
und Linz bei Friedrich Wildgans und Ro-
bert Schollum sowie weiters eine künstle-
rische Auseinandersetzung mit dem ihm 
persönlich bekannten Komponisten und 
Musiktheoretiker Josef Matthias Hauer. 

Unmittelbar vor und nach dem Krieg, in 
dem er zur Marine einberufen wurde, war 
Prof. Kögler als Lehrer tätig. Im Jahr 1946 
erfolgte die Anstellung als Hauptschulleh-
rer in Kremsmünster, welches von da an 
ihm und seiner Familie zur engeren Hei-
mat wurde und wo er in den folgenden 
Jahren auch als Komponist, Musikerzieher, 
Chorleiter und Dirigent wirkte. Prof. Kög-
ler gilt – ebenso wie Walter Pötzlberger - als 
einer der Gründerväter der Musikschule 
Kremsmünster, wo er sich bis etwa Mitte 
der 1960er Jahre für den Aufbau einer Sing-
schule sowie die Leitung eines Singkreises 
und eines Kinderchores engagierte. Seine 
Begeisterung galt auch dem Schauspiel und 
war er im Theater am Tötenhengst in etli-
chen Aufführungen und verschiedensten 
Rollen zu sehen. Von 1973 bis 1980 war er 
Direktor der Hauptschule Kremsmünster.

Ausgehend von der Zwölfton-Technik wur-
de die Tonsprache des Komponisten zu-
nehmend freier und bewegte sich bis hin 
zu tonalen Episoden, wie sich auch seiner 
Aussage „….grundsätzlich bin ich keinem 
‚Ismus‘ verhaftet ….“ entnehmen lässt.

Das musikalische Schaffen Prof. Köglers 
reicht von Sololiteratur, Kammermusik, 
Orchesterwerken und Ballett bis hin zu 
zwei Opern. Das Hauptwerk, die Oper 
„Kohlhaas“ (nach der gleichnamigen No-
velle von Heinrich von Kleist) wurde 1989 
im Landestheater Linz uraufgeführt bzw. 
ein Mitschnitt davon auch im Fernsehen 
gesendet. Die Werke des Kremsmünsterer 

Komponisten wurden u.a. vom Bruckner-
orchester Linz, dem Mozarteumorchester 
Salzburg und dem Wiener Kammerorches-
ter unter der Leitung von Dirigenten wie 
Kurt Wöß, Leopold Hager, Theodor Gu-
schlbauer, Leopold Mayer, Roman Zeilin-
ger und anderen aufgeführt.

Prof. Karl Kögler erhielt 1954 den Kompo-
sitionspreis der Stadt Linz und wurde ihm 
im Jahr 1978 der Titel „Professor“ für sein 
Wirken als Komponist und Musikerzieher 
ebenso verliehen wie die Goldene Ehren-
nadel der Marktgemeinde Kremsmünster. 
Im Jahr 1988 kam es zur Verleihung des 
Kulturpreises des Landes Oberösterreich 
an Prof. Kögler, 1998 erfolgte die Verlei-
hung des Ehrenringes der Marktgemeinde 
Kremsmünster.

In dankbarer Anerkennung der jahrelan-
gen Unterstützung und Förderung seines 
künstlerischen Schaffens durch die Markt-
gemeinde Kremsmünster überreichte Prof. 
Kögler am 30. April 1989 der Marktgemein-
de Kremsmünster während des Festaktes 
anlässlich des 500. Jahrestages zur Markter-
hebung das Autograph der Oper „Kohlhaas“. 

Am 24. Mai 2001 verstarb Prof. Karl Kögler.

Nachdem sich nunmehr der Geburtstag 
des Komponisten und Musikerziehers zum 
hundertsten Mal jährt, wird aus diesem An-
lass am 17. März 2018 um 16.30 Uhr in der 
Stiftskirche Kremsmünster eine Gedenk-
messe für Prof. Karl Kögler abgehalten.
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KOMPONIST VON „KOHLHAAS“

Gedenkfeier zum  
100. Geburtstag von Karl Kögler

 Prof. Karl Kögler

ERLESENES

Aus der Pfarrbücherei
Zum Andersentag findet heuer, am Mitt-
woch, den 28.März 2018, um 15 Uhr, in der 
Pfarrbücherei ein ANDERSENFEST statt. Es 
wird gebastelt, gespielt, gelesen und verklei-
det. Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Es 
warten auch einige Überraschungen auf euch.

Kinder und Jugendliche aufgepasst:
Wir haben eine Menge neue Kinder- und 
Jugendbücher – vom Erstlesebuch bis 

zum Fantasybuch für Jugendliche, von 6 
– 14 Jahren. In die Bücherei kommen und 
schmökern. Zur Erinnerung: Auch Buch-
wünsche werden erfüllt!

Lieben Sie Bücher?
Haben Sie Lust Ihre Zeit – umgeben von 
1000 Büchern – zu verbringen? Und dabei 
auch noch lesebegeisterte Menschen ken-
nenzulernen oder sie zum Lesen animieren?

Unser Team braucht Verstärkung! Wir 
würden uns freuen Sie kennenzulernen. 
Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtli-
chen Mitarbeit haben, dann melden Sie 
sich bitte bei uns. Ihre Aufgaben sind viel-
fältig. Nach einer kurzen Einarbeitungszeit 
sind Sie voll einsatzfähig. Melden Sie sich 
bitte entweder persönlich in der Bücherei 
oder telefonisch unter Tel. 07583/5275-164 
oder 0676-32 83 244.
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Für all das und noch viel mehr bietet der 
historische „Musentempel“ den perfekten 
Rahmen. Ein erster Jahresrückblick seit der 
feierlichen Wiedereröffnung beeindruckt. 
Über 40 verschiedene Veranstaltungen 
wurden verbucht: Theater, Konzerte, Le-
sungen, Vorträge, Seminare, Workshops, 
Ausstellungen, Führungen, etc. zeigen die 
vielfältige Nutzungsmöglichkeit. Auch ge-
heiratet wurde im Theaterhaus. Das wun-
derschöne Gebäude mit historischem Kern 
steht Brautpaaren als Außenstelle des Stan-

desamtes zur Verfügung. Für die Jüngsten 
gab es eine spannende Schatzsuche als 
Ferienpassaktion, spezielle Angebote für 
Schulklassen und die beeindruckende Le-
go-Stadt samt Pfarrkaffee in Kooperation 
mit der Pfarre Kremsmünster. 

Die Räumlichkeiten des Theaterhauses 
können sowohl von Firmen, Vereinen, als 
auch für private Zwecke, wie z.B. Geburts-
tagsfeiern, gemietet werden. Die Tariford-
nung bietet durch die stundenweise Ab-

rechnung hohe Flexibilität. Die besondere 
Atmosphäre des Gewölbes, die moderne 
Infrastruktur und die persönliche Betreu-
ung verleihen Veranstaltungen in diesem 
Haus einen ganz besonderen Charme. 
Ansprechpartner für die Nutzung ist die 
Marktgemeinde Kremsmünster.

Alle Infos und die Tarifordnung finden 
Interessierte unter 
https://www.kremsmuenster.at/Kultur_
Freizeit_Vereine/Theaterhaus

Die Stadt im Haus: LEGO-Stadt im Theaterhaus

Von 2. bis 4. Februar bauten bauten viele 
Kinder und Helfer gemeinsam eine 10 m 
lange LEGO-Stadt im Theater am Töten-
hengst mit vielen Traumhäusern, Hoch-
häusern, Fußballstadion, Hotel, Flughafen, 
Feuerwehr, Polizei, einer riesigen Kirche 
und vielem mehr. 

In den Baupausen gab es Zeit zum Essen, 
Trinken, Spiele und Baubesprechungen mit 
spannenden Geschichten aus der Bibel.

Am Sonntag, den 04.02.18 wurde nach dem 
gemeinsam gefeierten Gottesdienst die 
selbstgebaute LEGO-Stadt im Theaterhaus 
eröffnet. 39 Kinder hatten jeden Grund 
stolz auf ihre Bauwerke zu sein.

Der Pfarrkaffee im Theaterstockwerk war 
liebevoll hergerichtet von einem tollen 
Team der Pfarre in einem wunderbaren 
Ambiente. 150 Besucher bewunderten die 
Bauwerke. Der Andrang war groß und 
selbst die älteren Besucher wurden wieder 
zu Kindern.

Veranstaltet wurde die LEGO-Stadt von 
der Gemeinde gemeinsam mit der Pfarre.

Ein Teilabschnitt der „Historischen Häuserbe-
schriftung“: die Marktplatzrunde 

Das spannende Projekt der „Historischen 
Häuserbeschriftung“ wurde um übersicht-
liche Pläne für ausgewählte Spaziergänge 
erweitert. Unterwegs leitet der QR-Code 
auf den Haustafeln auf die Gemeinde-
homepage zu einem Übersichtsplan und 
vier thematischen Routen. Die Pläne selbst 
stehen im pdf-Format auch zum Down-
load zur Verfügung. Große A3-Ausdrucke 
erhalten Interessierte beim Bürgerservice 
der Marktgemeinde. Das Kulturreferat der 
Marktgemeinde Kremsmünster wünscht 
allen Kremsmünsterern und unseren Gäs-
ten viele spannende Spaziergänge. Die 
beeindruckenden, noch erhaltenen, his-
torischen Gebäude zwischen Markt und 
Kirchberg haben Vieles zu erzählen.

2017: ÜBER 40 VERANSTALTUNGEN

Lachen, Staunen, Lernen, Feiern  
im Theaterhaus am Tötenhengst

STEINREICH

LEGO-Stadt im Theaterhaus

MARKTPLATZRUNDE

Spaziergänge ent-
lang der „Historischen 
Häuserbeschriftung“
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Am 28. Jänner 1868, also vor genau 150 
Jahren, starb der große Denker, Literat 
und Maler Adalbert Stifter. In den Jahren 
1818-1826 besuchte er das Stiftsgymnasi-
um Kremsmünster. 

Eine Gedenktafel im Gymnasialgang erin-
nert heute noch an den berühmten Schüler. 
Rückblickend auf diese Zeit, die er später als 
die schönste Zeit seines Lebens beschrieb, 
formuliert Stifter: „(...) Dort hatte ich über 
eine außerordentliche schöne Landschaft 
hin täglich den Blick auf die blauen Alpen 
und ihre Prachtgestalten, dort lernte ich 
zeichnen, genoß die Aufmerksamkeit treff-
licher Lehrer, lernte alte und neue Dichter 
kennen (...)“ (Brief an G.C.F. Richter, 21. 
Juni 1866). Besonders prägend in dieser 
Zeit war für ihn sein damaliger Mal- und 
Zeichenlehrer Georg Riezlmayr, aus des-

sen Hand der heute noch erhaltene Grün-
dungsvorhang im Theaterhaus am Töten-
hengst stammt.

Auf Initiative des Linz Tourismus haben 
sich im heurigen Jubiläumsjahr sechs Orte 
zum grenzüberschreitenden EU-Projekt 
„Stifter-Orte“ zusammengeschlossen. Ne-
ben der Marktgemeinde Kremsmünster 
und dem Linz Tourismus wirken die Ge-
meinden Neureichenau (D), Oberplan 
(CZ), Kefermarkt und Kirchschlag mit. 

Der „Adalbert Stifter“-Schwerpunkt bringt 
Kremsmünster überregionale Aufmerk-
samkeit, stärkt die gemeinde- und länder-
übergreifende Zusammenarbeit und damit 
den Standort unserer Marktgemeinde. Ein 
großes Danke allen, die sich mit großem 
Engagement an der Programmierung dieses 

Jahres betei-
ligen. Und es 
gibt vieles zu 
entdecken: 
Von den 
prägenden 
Jahren seiner 
S c h u l z e i t , 
seinem Wirken, seinen Werken, bis zu Mu-
sik und Kulinarik aus seiner Zeit.

In den Gemeindemedien werden wir re-
gelmäßig über die aktuellen Aktivitäten 
berichten. Der Startschuss fiel am 28. Jän-
ner 2018 in der Stiftsschank Kremsmünster 
mit dem Angebot „Essen und Trinken wie 
Adalbert Stifter“. 

Alle Infos unter 
www.kremsmuenster.at/stifter2018

Im neu renovierten Theaterhaus am Töten-
hengst lädt der Dilettantentheaterverein 
1812 Kremsmünster ein zu der Komödie

„DAS (PERFEKTE) DESASTER DINNER“!

Das Stück vom französischen Bühnenautor 
MARC CAMOLETTI wurde von MICHA-
EL NIAVARANI bearbeitet. Es wird unter 
der Regie von Judith Fuderer zur Auffüh-
rung gebracht.

Es freut uns sehr, dass sich unser langjäh-
riges Mitglied Judith Fuderer bereit erklärt 

hat, die Regie zu übernehmen. Sie leitet seit 
Jahren das Kindertheater und hat bei der 
Regieführung von Kinderstücken, die sie 
zum Teil selbst geschrieben hat, Erfahrun-
gen gesammelt. Sie war immer mit großer 
Leidenschaft dabei.

Diesen Enthusiasmus, die Leidenschaft 
zum Theater, spürt man auch jetzt bei den 
Probenarbeiten – mit viel Akribie geht sie 
an diese, für sie doch etwas neue „Rolle“, 
heran und kann dabei die Mitspielerinnen 
und Mitspieler für das Spiel auf der Büh-
ne begeistern. Neben der Regie steht sie 
auch selbst auf den Brettern, die die Welt 
bedeuten – sie spielt Susi Fiala, eine Thai 
Köchin. 

In weiteren Rollen zu sehen sind Rudi 
Wessely (der Ehemann), Anita Wolf (sei-
ne Frau), Peter Schmid (der Hausfreund), 
Daniela König (Schauspielerin und Mo-
del) und Mario Wakolbinger (Susi‘s Sohn). 
Auch eine Debütantin wird es geben – Bi-
anca Preslmaier. Sie ist die Urlaubsvertre-
tung von Daniela König während der Pro-
benzeit und darf als Dankeschön bei einer 
oder mehreren Aufführungen ihr Debüt 
geben.

Zum Stück sei so viel verraten: 
Stefan freut sich auf eine romantische Ge-
burtstagsfeier mit seiner jungen Geliebten 
in der eigenen, neu renovierten Hütte am 
Land. Da seine Frau Jacqueline zu ihrer 
Mutter reisen will, hat er (als Alibi) auch 
seinen „Kindergarten Freund“ Robert und 
ein Thai Catering bestellt. Doch die Ehefrau 
überlegt es sich anders, sie bleibt zu Hause - 
und das Desaster nimmt seinen Lauf.

Neben den Akteuren auf der Bühne sind 
auch wieder viele Vereinsmitglieder in 
verschiedensten Bereichen (Bühnenbau, 
Technik, Maske, Ausstattung, Souffleusen, 
Bar, Kassa, Telefondienst … um nur einige 
zu nennen) unermüdlich tätig. So können 
wir garantieren, dass Sie wieder einen ge-
lungenen Theaterabend im Theater am Tö-
tenhengst genießen können.

Premiere: Sonntag, 25. März 2018, 18 Uhr

Eintrittspreis 25 Euro inkl. Sektempfang
Eintrittspreise für alle anderen Aufführun-
gen: 17 Euro / Schüler 14 Euro. Spieltermi-
ne siehe Veranstaltungskalender. Kartenre-
servierung: Tel. (0664) 583 81 16 (Montag 
bis Freitag von 9 – 12 und 15 – 17 Uhr)

VOR 150 JAHREN

Adalbert Stifter in Kremsmünster

DILETTANTENTHEATERVEREIN 1812 KREMSMÜNSTER

Es wird wieder gespielt 

Adalbert Stifter als junger Mann
Bildrecht: Stift Kremsmünster

Die Hauptdarsteller beim Dinner das zum Desas-
ter wird
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03.03.2018�  
17:00, Stift Kremsmünster Wintersaal
Treffpunkt Benedikt für 
junge Leute

In der Schule der Mönche
Vortrag von P. Bernhard Eckerstorfer OSB

Kontakt: Stift Kremsmünster,

03.03.2018 
20:00, Bezirkssporthalle
ABGESAGT! Best of Floyd

DAS KONZERT WURDE AUFGRUND 
EINER TERMINKOLLISION ABGE-
SAGT!!

04.03.2018, 06.05.2018 
10:00 - 11:00, Kaplaneikirche Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg

Jeden 1. Sonntag im Monat um 10.00 
feiern wir gemeinsam Gottesdienst und 
versuchen uns dem jeweiligen Thema mit 
allen Sinnen zu nähern!

Ob in Form von Rollenspielen, Abstim-
mungen, Plakaten oder mit anderen 
kreativen Ideen – laden wir dich ein, aktiv 
mitzufeiern!

Sehr wichtig ist dabei natürlich auch die 
Musik! Moderne, fetzige, ruhige oder 
rockige christliche Lieder, die von unserer 
bewährten Jugendmessband gespielt wer-
den und zum Mitsingen einladen dürfen 
nicht fehlen.

Schau doch einfach einmal vorbei!
Kontakt:  
JugendMesse-Team, Reichart Michael 
E-Mail: michael.reichart@gmail.com
Web: www.jugendzentrumjam.net

04.03.2018 
19:00, Kulturzentrum Kremsmünster
Charity-Veranstaltung: 
Kabarett

Best of Kabarett
mit Nadja Maleh

Beginn: 19:00 – Einlass 18:30
Kontakt: Rotary Club Kremsmünster - 
„Lachen für einen guten Zweck“

05.03.2018 
18:30, Kulturzentrum Kremsmünster
Konzert „prima la musica“

Junge Solisten und Ensembles präsentieren 
ihr Wettbewerbsprogramm
Eintritt frei!
Kontakt: Landesmusikschule Kremsmüns-
ter 

11.03.2018 
10:30, Hinterstoder Höss
42. Ortsschitag  
in Hinterstoder

Nennungen bis Fr 9. März 2018 bei Firma 
Sport 2000 Helleis
Austragungsort ist Hinterstoder Höss 
(Start 10:30 Uhr)
Siegerehrung um 18:30 Uhr im Kultur-
zentrum Kremsmünster
 
Mit Teambewerb für Vereine, Firmen und 
Familien (laut Ausschreibung)
Verlosung von attraktiven Preisen bei der 
Siegerehrung.
Ausschreibung und Info ab Mitte Feb-
ruar bei Firma Sport Helleis und auf der 
Homepage: 
www.tus.kremsmuenster.at/ortsschitag

Kontakt: TuS Kremsmünster 

09.03.2018, 10.03.2018 
18:00 - 20:00, Kulturzentrum 
Kremsmünster
Baby- und Kinderartikelmarkt

Wir verkaufen für Sie
• �gut erhaltenes und vollständiges Spiel-

zeug (KEIN Kriegsspielzeug)

• �neuwertige Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung in Kindergrössen (KEINE 
Strumpfhosen, Socken, Unterwäsche)

• �Kinderwägen, Autositze, Hochstühle, 
diverse Babyartikel

• NUR NEUWERTIGE SCHUHE

• �Fahrräder, Dreiräder, diverse Sommer-
sportartikel und Outdoor-Spielsachen

Bearbeitungs-Gebühr: € 0,10 (zahlbar bei 
Abgabe). Teile beschriften: mit Verkaufs-
nummer und Preis! 
Verkaufsnummern im Voraus, wenn mög-
lich bitte per E-Mail anfordern (telefonisch 
nur zu den Bürozeiten: Mo, Mi, Fr 08:30-
11 Uhr).

Warenannahme:	 Fr, 9:00 – 15:00 Uhr
Warenverkauf:	� Fr, 18:00 – 20:00 Uhr 

und Sa, 9:00 – 11:00 Uhr
Warenrückgabe: 	Sa,18:00 – 19:00 Uhr
Kontakt: Familienbundzentrum 
Kremsmünster, Kurzmann Juliane 

09.03.2018-10.03.2018,  
16.03.2018-17.03.2018 
19:30 - 21:00, Theatersaal des Stiftes
„Anstreicher sind vergess-
lich“ und „Der Dieb, der 
nicht zu Schaden kam“

Das neue Theaterprojekt von IMPRO-
GRAMM und THOMAS RIEDL bringt 
2018 zwei Stücke des italienischen Lite-
raturnobelpreisträgers Dario Fo (Verst. 
2016) auf die Bühne des Stiftstheaters in 
Kremsmünster
Premiere, Freitag, 9. März 2018, 19:30 Uhr 
 
Kontakt: IMPROGRAMM, Bühnenspiel-
gruppe des Stiftsgymnasiums, Leitung: 
Mag. Thomas Riedl,

TERMINE

Veranstaltungskalender

©
 w

w
w.

m
ar

ku
sv

an
de

rm
an

.c
om

 



Seite 28 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 29

KULTUR

Konzerterlebnis mit dem 

Sonntag, 22. April 2018  
18:00 Uhr

Kaplaneikirche  
Kirchberg / Kremsmünster

kultur
bygreiner

Chorus  
sine nomine

Der Chorus sine nomine zählt unter der künstlerischen Leitung von Johannes 
Hiemetsberger zu den profiliertesten Vokalensembles Österreichs.  
Mit „The Golden Rain“ bringen der Chor und der Saxophonsolist Michael Krenn 
eine farbenprächtige Version von Gregorio Allegris sagenumwobener „Miserere“ 
nach Kremsmünster.
 
Eintrittskarten können im Klosterladen des Benediktinerstiftes, in der
Tabak-Trafik Lesjak sowie beim Empfang der Greiner Holding erworben werden.
VVK € 20,- // AK € 25,-
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16.03.2018, 20.04.2018 
19:30 - 21:00,  
Stift Kremsmünster Michaelskapelle
Jugendvesper

Die monatliche Jugendvesper ist eine 
Gebetszeit von Jugendlichen für Jugendli-
che gestaltet. Mit jugendgerechter Musik 
und Gebet stellt sie eine Zeit der Stille und 
Gemeinschaft dar. Im Anschluss gibt es die 
Möglichkeit im jam den Abend ausklingen 
zu lassen.
Kontakt: Katholische Jugend Region 
Kremstal, Haidinger-Schuster Barbara,  
Stift 1 

17.03.2018-18.03.2018 
10:00 - 17:00, ehemaliger Weinkeller 
Dolle (Mühlberg)
Kreativmarkt mit verschie-
densten handwerklichen 
Dingen 

Getöpfertes, Gehäkeltes, Modelliertes, 
Gesiedetes, Gemaltes, Gebasteltes,...
Kontakt: Winterleitner Andreas 

21.03.2018 
19:30, Theatersaal (Stift Kremsmünster)
Marion Petric: Fisch Grete 
am falschen Dampfer

Kabarett-Abend – Neue Show 2018
In ihrem vierten Soloprogramm entführt 
Sie Marion Petric auf das Kreuzfahrtschiff 
„MS Mozzarella“, ein Narrenschiff mit 
Kurs auf pointenreiches Gewässer im 
schrillen Ozean!
Reservierungen unter 07583 7555
Karte: EUR 20,00
Kontakt: Stiftsschank Kremsmünster 

23.03.2018 
14:00, Marktplatz Kremsmünster
Griass eich die Radln 7

Die Radsaison 2018 wird eröffnet. Dieses 
Jahr am Freitag den 23. März 2018. Um 14 
Uhr geht es los. 
Das Umweltforum bietet den alljährlichen 
Fahrrad-Tauschmarkt, einen kostenlosen 
Fahrradcheck, einen Kinderspielplatz auf 
Rädern sowie hilfreiche Informationen 
rund ums Rad ...
 
Kontakt: Marktgemeinde Kremsmünster 

24.03.2018 
09:00 - 12:00, Wirtschaftshof
Clean is in – sauber ist super!

Wir machen Kremsmünster wieder ein 
Stück schöner und säubern die Wege und 
Strassen. Jede Person und jeder Verein ist 
dazu herzlich eingeladen!

Die letzten Jahre waren immer ein grosser 
Erfolg für die Gemeinde und auch für 
die Umwelt. Daher hat sich der Umwel-
tausschuss zum Ziel gesetzt, mit Hilfe der 
Schulen, Vereine und Privatpersonen von 
Kremsmünster wieder so viele Wege und 
Strassenzüge wie möglich zu säubern.

Die Ausgabe der Routen erfolgt zwischen 
8:30 und 9:00 Uhr im Wirtschaftshof 
(Keplerstrasse 1).
Als Abschluss gibt es eine kleine Stärkung 
mit einer Kesselwarmen und mit Geträn-
ken beim Wirtschaftshof.

Kontakt: Umweltausschuss der Marktge-
meinde Kremsmünster 

24.03.2018 
20:00, Bezirkssporthalle
Frühjahrskonzert

Auch heuer laden wir Sie wieder sehr 
herzlich zu unserem alljährlichen Früh-
jahrskonzert in der Bezirkssporthalle 
Kremsmünster ein. Das Konzert bietet 
ein sehr abwechslungsreiches Programm. 
Nach dem Konzert gibt es wie jedes Jahr 
noch eine Seiterl- und Weinbar sowie 
kleine Snacks und süsse Versuchungen. Es 
würde uns sehr freuen, wenn wir Sie am 
24. März wieder in der Bezirksporthalle 
um 20 Uhr begrüssen dürfen.
Eintritt: freiwillige Spende!

Kontakt: Musikverein Kremsmünster 
Web: www.mvkremsmuenster.at

25.03.2018 - 02.04.2018
Liturgie der Karwoche und 
Osterfesttage

Die Termine für die Feier der Karwoche 
und der Osterfesttage bitte dem Pfarr-
blatt, der Pfarr- oder Stiftshomepage zu 
entnehmen.

Kontakt: Pfarre Kremsmünster 

25.03.2018 
18:00, Theaterhaus am Tötenhengst
Premiere „Das (perfekte) 
Desaster Dinner

Kontakt: Dilettanten-Theater-Verein 1812 
Kremsmünster 

28.03.2018, 02.04.2018, 07.04.2018, 
08.04.2018, 14.04.2018, 15.04.2018, 
20.04.2018-21.04.2018, 22.04.2018 
20:00, Theaterhaus am Tötenhengst
Das (perfekte) Desaster 
Dinner

Kontakt: Dilettanten-Theater-Verein 1812 
Kremsmünster 

06.04.2018 
19:30 - 21:00, Stiftsschank Kremsmünster
Markus Koehle: „Jammern 
auf hohem Niveau“

Markus Koehle ist Autor, selbsternannter 
Sprachinstallateur und allgemein anerkannt 
als einer der ersten und noch immer besten 
Poetry Slammer dieses Landes. 
Was so viel heisst wie: Seine Lesungen ma-
chen Spass. An diesem Abend liest er aus 
seinem eben erschienenen „Barhocker-Ora-
torium“: wortwitzig, überschäumend, un-
kompliziert und ansteckend – beim Kellner 
ein weiteres Bier zu bestellen...

Eintritt: 7,– / 5,–
Kontakt: Kulturverein AUSSERDEM

07.04.2018 
17:00 
Treffpunkt Benedikt für jun-
ge Leute

Benedikt von Nursia und Franz von Assisi 
– Zwei Heilige für unsere Zeit?
17.00 Uhr Vortrag von P. Franz Ackerl 
OSB im Wintersaal

Kontakt: Stift Kremsmünster

Konzerterlebnis mit dem 

Sonntag, 22. April 2018  
18:00 Uhr

Kaplaneikirche  
Kirchberg / Kremsmünster

kultur
bygreiner

Chorus  
sine nomine

Der Chorus sine nomine zählt unter der künstlerischen Leitung von Johannes 
Hiemetsberger zu den profiliertesten Vokalensembles Österreichs.  
Mit „The Golden Rain“ bringen der Chor und der Saxophonsolist Michael Krenn 
eine farbenprächtige Version von Gregorio Allegris sagenumwobener „Miserere“ 
nach Kremsmünster.
 
Eintrittskarten können im Klosterladen des Benediktinerstiftes, in der
Tabak-Trafik Lesjak sowie beim Empfang der Greiner Holding erworben werden.
VVK € 20,- // AK € 25,-

Komödie von Marc Camoletti Regie: Judith Fuderer
Übersetzung und Bearbeitung von
Michael Niavarani 
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KULTUR

08.04.2018 
ganztägig, Kremsmünster
25. Kremsmünsterer Marktlauf

11:00 Start der Kinderbewerbe, 13:45 Start 
Hauptlauf
 
Kontakt: TuS Kremsmünster, Sektion 
Leichtathletik-Rad-Schi, Schuster Chris-
tian, DI
Web: www.tus.kremsmuenster.at/
Leichtathletik

12.04.2018 
20:00, Theaterhaus am Tötenhengst
Rosie Brown & Band

„So frisch und umhüllend wie Morgentau – 
und ebenso rätselhaft und mehrdeutig: die 
Musik Rosie Browns wirkt wie ein wunder-
samer Zauber…” So beschrieb die englische 
Musikzeitschrift MOJO diese schöne, sich 
einer Kategorisierung entziehende Musik. 
Die englische Singer/Songwriterin und 
ihr langjähriger musikalischer Partner, 
der ursprünglich aus Salzburg stammende 
Gitarrist Bernd Rest, treten in Österreich 
gemeinsam mit dem Kontrabassisten Simon 
C Russell und dem Hammondorganisten 
Markus Marageter auf.

Karten: Vorverkauf EUR 15,– | Abendkas-
se EUR 19,–
Karten erhältlich unter www.oeticket.com 
bzw. bei allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen 
(Raiffeisenbanken, Libro, Saturn, ...) und 
der Marktgemeinde Kremsmünster.
Infos: Marktgemeinde Kremsmünster, 
07583 5255-215

Kontakt: Kulturreferat der Marktgemeinde 
Kremsmünster

18.04.2018 
20:00 - 21:30, Kino Kremsmünster
Late Blossom Blues 
(Kinofilm)

Eine wunderbare Musikdokumentation 
des jungen Kremstaler Regisseurs Wolf-
gang Pfoser-Almer aus Wartberg. 

Er erzählt die Geschichte eines Musikers, 
dem es mit 80 Jahren geschenkt wird, was 
er sich eigentlich immer schon verdient 
hat: Das begeisterte Lob der Musikwelt 
und das Leben eines bejubelten Musikers. 
Er gibt Konzerte, spielt Aufnahmen ein, 
geht auf Tournee, kommt nach Europa 
und sogar ins Kremstal, wo es offene Oh-
ren für erdigen Blues gibt.

Der Film wurde nach vielen Festivals zur 
„Best Music Documentary 2017“ gekürt.

Zu Gast bei unserer Vorführung ist leider 
nicht Bud Welch persönlich, aber immer-
hin der Regisseur.

Eintritt: 6,50 / 5,– 
Kontakt: Kulturverein AUSSERDEM

20.04.2018 
20:00, Benediktinerstift Kremsmünster
Mehrwert Glaube: Gebets-
wanderung

Gebetswanderung mit der Bitte um geistli-
che Berufungen

Ablauf: 19 Uhr Treffpunkt bei den Scha-
cherteichen, 19:45 Uhr Messe in Heiligen-
kreuz

Kontakt: Benediktinerstift Kremsmünster 
Web: https://stift-kremsmuenster.net/
angebote/mehrwert-glaube

21.04.2018 
19:00, Kulturzentrum Kremsmünster
Lehrerkonzert  
„Romantik und mehr“

Benefizkonzert mit Lehrerinnen und 
Lehrern der Landesmusikschule.
Eintritt freiwillige Spenden!
 
Kontakt: Landesmusikschule 
Kremsmünster 

22.04.2018 
09:00 - 11:30, Stiftskirche Kremsmünster
Erstkommunion

Kontakt: Pfarre Kremsmünster

22.04.2018 
09:30 - 11:30, Kaplaneikirche Kirchberg
Erstkommunion

Kontakt: Pfarre Kremsmünster 

22.04.2018 
18:00, Kirche Kirchberg
Konzert Chorus sine nomine

Details folgen!
Kontakt: Greiner Holding,  
Greinerstrasse 70, Kremsmünster

28.04.2018 
10:00 - 02:00, Bezirkssporthalle
McDaniels MOTORAMA 
Oldtimer Festival

Liebe Oldtimerfreunde!
Wir laden recht herzlich zum ersten Mc-
Daniels MOTORAMA Oldtimer Festival 
nach Kremsmünster ein!
Wir bieten ein Mega Programm für Jung 
und Alt mit vielen Bühnenshows und 
feiern abends die ganze Nacht eine tolle 
Aftershowparty!

Beginn: 10:00 Uhr
Live Music by Devils unplugged  
ab 18:00 Uhr
Live DJ Tom Barkley
ab 22:00 Uhr
Special Guest: #fRIDEday

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Anmeldung für einen Fixplatz für Oldti-
mer bitte an office@mcdaniels.rocks

Kontakt: McDaniels 

04.05.2018 
20:00, Benediktinerstift Kremsmünster
Mehrwert Glaube: Mein 
Herz wird nicht dement!

Thema: „Mein Herz wird nicht dement!“
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Mit einem beeindruckenden Klangfeuer-
werk startete die Greiner Gruppe ins Ju-
biläumsjahr zum 150-jährigen Bestehen. 
Ein farbenfroher Auftakt in ein besonde-
res Jahr, denn es gibt viel zu feiern. Das 
Familienunternehmen beschäftigt über 
10.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
an 130 Standorten in über 34 Ländern. 

Den Kremsmünsterer Wurzeln bleibt das 
internationale Unternehmen bis heute treu 
und lebt die Verbundenheit durch kräftige 
Investitionen und einer breiten Unterstüt-
zung regionaler Initiativen. Produktent-
wicklungen, Expansions- und Umsatzzah-
len sind sichtbare Zeichen erfolgreicher 
Unternehmensentwicklung. 

Ermöglicht wird all das jedoch durch die 
Menschen im Unternehmen. Es sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die je-
dem Unternehmen ein Gesicht geben und 
dessen Erfolgsweg prägen. Ihre Geschichten 
sind Teil der Unternehmensgeschichte und 

die Unternehmensgeschichte ist prägender 
Teil unzähliger Familiengeschichten.

Es ist Zeit, diese Geschichten vor den 
Vorhang zu holen. Daher lädt die Greiner 
Gruppe gemeinsam mit dem Kulturreferat 
der Marktgemeinde die Kremsmünsterer 
Bevölkerung ein, ihre persönlichen Ge-
schichten in Bezug zur Firma Greiner zu 
erzählen. 

In einer spannenden Ausstellung werden 
ausgewählte Geschichten und Objekte 
präsentiert!

MITMACHEN! SO GEHT’S

Werden Sie sichtbarer Teil einer großen 
Unternehmensgeschichte. Erzählen Sie 
Ihre Erinnerungen, zeigen Sie persönliche 
Fotos, Dokumente, Gegenstände mit Be-
zug zur Firma Greiner aus Ihrem Besitz. 
Waren Ihre Eltern oder Großeltern bereits 
Mitarbeiter von Greiner? Welche Erzäh-

lungen wurden überliefert? Woran erin-
nern Sie sich? 

Schicken Sie Ihre oder eine Geschichte 
(samt Foto) an kultur@kremsmuenster.at 
oder bringen Sie diese und das dazuge-
hörige Objekt persönlich bis spätestens 
30.  April 2018 ins Bürgerservice der 
Marktgemeinde Kremsmünster.

AUSSTELLUNG

Gelebte Greiner-Geschichten

Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Business-Transfer

o	  ce@heidis-reisen.at

4550 Kremsmünster 
Hauptstraße 15

4565 Inzersdorf
Kremstalstraße 7

0676 / 845 645 6020676 / 845 645 602

persönlich - sicher - schnell
GN-169x114-2018.indd   1 08.01.18   16:49

Carl Albert Greiner, der Gründer der Greiner 
Gruppe, reicht im Jahr 1876 ein Erfindungspatent 
für eine Korkschneidemaschine ein.
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Im Advent gab es Warengutscheine von 
Augenoptik Rosenberger, Bäckerei Zöhr-
mühle und Uhren Schmuck Mandorfer zu 
gewinnen. Herzlichen Glückwunsch unse-
ren Gewinnerinnen Claudia Gottenhuber 
und Barbara Zielke aus Kremsmünster so-
wie Getrude Zeilinger aus Wartberg.

WIRTSCHAFT

NEUES DESIGN

Der Markteuro sieht jetzt anders aus

Seit Anfang des Jahres gibt es den be-
liebten Markteuro im neuen Design, 
das mehr dem Charakter eines Geld-
scheins nachempfunden ist. Auch das 
Format hat sich geän-
dert: der Markteuro 
ist größer geworden! 
Der Wert von 10,- 
Euro ist jedoch gleich 
geblieben und nach 

wie vor kann man den Markt- 
euro bei den Banken, in der Trafik und 
beim Bürgerservice-Büro kaufen. 

SIEGERINNEN

Advent-Gewinnspiel

Mehr als 30 Jahre lang haben Willi und 
Susanne Hoffelner die Landwirtschaft in 
der Au, die hauptsächlich wegen des Erd-
beeranbaus bekannt war, erfolgreich be-
trieben. Jetzt war es Zeit, die „Setzlinge“ 
an die nächste Generation zu übergeben. 
Andreas Hoffelner, 28 Jahre, ist seit Jän-
ner diesen Jahres der neue Landwirt beim 
Fischer in der Au, und somit gemeinsam 
mit seiner Frau Angelika verantwortlich 
für die Produktion von Erdbeeren, Him-
beeren, Kirschen und vielen weiteren Pro-
dukten. Willi Hoffelner freut sich über die 
nahtlose Übergabe an seinen Sohn und 
ist überzeugt, dass „übergeben“ vor allem 
„überleben“ bedeutet, denn nur durch 
eine geregelte Übergabe hat ein Betrieb die 
Chance sich weiter zu entwickeln. Susanne 
Hoffelner wird sich weiterhin um die Ver-
arbeitung der hausgemachten Beerenpro-
dukte und den Hofladen kümmern. 

Das Jahr 2018 steht ganz im Zeichen des 
150. Todestages von Adalbert Stifter, der 
zwischen 1818 und 1826 das Stiftsgymna-
sium Kremsmünster besuchte. Die  Zeit in 
Kremsmünster bezeichnete Stifter stets als 
die schönste seines Lebens. Sein Interesse 
galt der Schriftstellerei und Malerei und im 
Besonderen auch den kulinarischen Ge-
nüssen . So wird berichtet, Stifter hätte täg-
lich sechs Mahlzeiten zu sich genommen. 
Die Stiftsschank nimmt das Jubliäums-
jahr zum Anlass und präsentiert eine ei-
gene Menükarte unter dem Schwerpunkt 
„Essen wie zu Stifters Zeiten“. Auch das 
Stifter-Bier darf dabei nicht fehlen. 

In der Advent-Ausgabe der Umg‘schaut hat 
die Kremsmünsterer Wirtschaft die Schau-
fenster-Gestaltung mit einer Spendenakti-
on gekoppelt. Insgesamt haben 15 Betriebe 
teilgenommen und sich ganz unterschied-
liche Projekte gesucht, die unterstützt wur-
den. Die KundInnen und Gäste der Unter-
nehmen konnten sich auf freiwilliger Basis 
an der Spende beteiligen. Laut Rückmel-
dungen aus den Betrieben wurde die Ak-
tion sehr gut angenommen - herzlichen 
Dank für Ihre Teilnahme! Stellvertretend 
für alle Unternehmen hat uns Margit Hackl 
vom HomeStyle Atelier Fotomaterial der 
Spendenübergabe übermittelt, die gemein-
sam mit Heidi Rathner von Leder Lechner 
vonstatten ging. Beide unterstützten Bian-
ca, ein 11-jähriges Mädchen, das mit der 
Spende von insgesamt 450,- Euro eine Be-
wegungstherapie machen kann. 

HOFÜBERGABE

Erdbeerland 
HOFFELNER 
geht in die nächste 
Generation

STIFTERJAHR

Essen wie zu Stifters Zeiten

SCHENKEN UND DABEI AN ANDERE DENKEN

Erfolgreiche Spendenaktion der 
Kremsmünsterer Wirtschaft

Blick auf das Stift, gemalt von Adalbert Stifter

10

10 Markteuro entsprechen 

dem Wert von 10 Euro und 

können in zahlreichen 

Kremsmünsterer Geschäften 

zum Einkauf verwendet werden. 
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Einen Spendenscheck in der Höhe von 
EUR 61.500,00 übergaben die Verant-
wortlichen der Partnergemeinden und das 
Friedenslicht-Marathon OK- Team aus 
Kremsmünster, Gerhard Gruber, Gerhard 

Gegenleitner, Mag. Karlheinz Meidinger 
und Gerhard Steinkogler, an ORF Oberös-
terreich Moderator Günther Hartl, im Rah-
men der Licht ins Dunkel Gala, am Heili-
gen Abend 2017.

In den vergangenen 16 Jahren wurden 
EUR 577.977,00 an Spenden für die Ak-
tion „Licht ins Dunkel“ gesammelt. Mit 
Steinbach an der Steyr und Adlwang ka-
men 2017 zwei weitere Partnergemein-
den dazu. Von einigen anderen Gemein-
den gibt es bereits Interesse, heuer beim 
Friedenslicht-Marathon dabei zu sein.

Der Friedenslicht-Marathon ist in der 
Adventzeit nicht mehr wegzudenken 
und als Großspender ein verlässlicher 
Partner für die Aktion „Licht ins Dun-
kel“. 

Das OK Team Kremsmünster bedankt 
sich bei allen Läuferinnen und Läu-
fern des Lauftreffs und der TuS Sektion 
Leichtathletik Rad Schi und natürlich 
bei allen Spenderinnen und Spendern 
für die großartige Unterstützung. Ein 
herzliches Dankeschön auch an die vie-
len Menschen, die die Läuferinnen und 
Läufer und das Friedenslicht in Kirch-
berg empfangen haben. 

SPORT

16. Friedenslicht-Marathon 
für Licht ins Dunkel – Wieder ein neuer Spendenrekord!

Stolz auf ihre Leistung – die Sportler bei der Scheckübergabe

Alpenvereinstouren � März/April 2018

04.03.18 
Skitour Trämpl  � 1 424 m
Leichte Skitour (Schwierigkeit 1-2), Auf-
stieg vom Bodinggraben bei Molln in ca. 3 
Std., 820 Hm, Länge der Abfahrt ca. 6 km,  
Anm.: Raimund Schützenhofer, Tel. 07228 
20083 oder 0664 3427379

10.03.18 
Skitour Leobner  � 2 036 m
Lange Skitour in den Eisenerzer Alpen auf 
einen schönen Aussichtsberg, Aufstieg in 
ca. 3 Std., 1.000 Hm, 
Anm.: Roman Rodler, Tel. 0664 4343383

24.03.18 
Clean is in
Der AV beteiligt sich wieder an der Säube-
rungsaktion der Gemeinde Kremsmünster. 
Alle sind zum Mitmachen herzlich eingeladen. 
Nähere Info: Roman Rodler, Tel. 0664 4343383

07.04.18 
Skitour
Ziel wird je nach Wetter- und Schneelage 
ausgewählt,  
Anm.: Roman Rodler, Tel. 0664 4343383

08.04.18 
Jausenkogel  � 1 514 m
Aufstieg von Steyrling durch den Katzen-
graben über die Lahneralm zum Gipfel, 
Abstieg am gleichen Weg, 1.000 Hm, ge-
samte Gehzeit ca. 4 Std.,  Anm.: Willi Mit-
terbaur, Tel. 07228 7428 oder 0680 5528119

15.04.18 
Damberg  � 807 m
Aufstieg von Sand über den Rennweg zur 
Aussichtswarte am Gipfel, Abstieg über 
Gasthaus Schoiber, gesamte Gehzeit ca. 
4 Std., 500 Hm, Anm.: Franz Schaufler,  
Tel. 07583 51017 oder 0664 73890850

22.04.18 
Bodenwies  � 1 540 m
Aufstieg von der Schüttbauernalm über 
Menaueralm und Sandgatterl, gesamte 
Gehzeit ca. 5 Std., 700 Hm, 
Anm.: Raimund Schützenhofer, Tel. 07228 
20083 oder 0664 3427379

28.04.18 
Hike & Bike
Mit dem Bike vom Bhf. Roßleiten durch 
das Veichltal und über Haslersgatter zur 
Hanslalm (Einkehr), zu Fuß weiter auf den 
Wasserklotz 1.505 m, ab Hanslalm mit dem 
Bike über Egglalm zurück zum Ausgangs-
punkt, gesamte Geh-und Fahrzeit 5-6 Std., 
ca. 1.300 Hm, Länge ca. 35 km, 
Anm.: Hans Zorn, Tel. 07587 8762 oder 
0664 73918013
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Am Sonntag, 8. April 2018 wird in 
Kremsmünster der Marktlauf zum 25. 
Mal stattfinden. Dieser 10-Kilome-
ter-Straßenlauf hat sich im Lauf der 
Jahre als idealer Saisoneinstieg für Ho-
bby- und Wettkampfsportler etabliert. 

Das bestätigen die vielen positiven Rück-
meldungen in mehrerlei Hinsicht. Die 
geradezu am Fließband erzielten Zeiten 
unter 40 Minuten sind der Beweis für 
die schnelle Strecke, die seit 2005 AIMS 
(Analytical Instruments, Measurement 
and Sensor Technology)-vermessen ist 
und den Richtlinien des internationalen 
Leichtathletikverbandes entspricht. 

Für die Vorbereitung und Durchführung 
zeichnet ein eingespieltes OK-Team un-
ter der Leitung von Christian Schuster 
verantwortlich. Ein reichhaltiges Kuchen-
büffet, hergestellt von den Leichtathleten 
und Mitgliedern des Lauftreffs, lässt im 

Ziel die Herzen 
der Teilnehmer ein 
weiteres Mal hö-
her schlagen. Eine 
spannende Mode-
ration hält auch das 
Publikum am Lau-
fenden. 

Die Siegerehrung 
bietet als Beson-
derheit die Abwa-
ge der beiden Ta-
gesschnellsten mit 
Stiftsweinen.
 
Der von Karlheinz 
Meidinger 1985 
ins Leben gerufene 
Marktlauf war an-
fangs 4.000 Meter 
lang und entwi-
ckelte sich bis zu 
seiner 11. Auflage 
(2004) allmählich 
zum klassischen 
„Zehner“. Wurden 
die Teilnehmer an 
den ersten sechs 
Läufen noch mit 
der Hand gestoppt, 

erfolgt seit dem Jahr 2000 die Zeitmes-
sung in elektronischer Form. Seit 1989 
(5. Auflage) ist der Lauf international. Mit 
Günther Zahn, der 1972 in München die 
olympische Flamme entfachte, und Elke 
Zollisch gab es zwei deutsche Tagessieger. 
Der heute 80-jährige und älteste aktive 
Lauftreffteilnehmer Fritz Mörtenhuber 
holte damals den Sieg in der Männerklas-
se 50. Nach der sechsten Auflage (1992) 
machte der Marktlauf eine längere schöp-
ferische Pause. 

Seit der Gründung des Lauftreffs im Jahr 
2000 fand der Event bis heute ohne Un-
terbrechung statt und hat in dieser Zeit 
die eine oder andere Erweiterung erfah-
ren. Der Einführung einer Schulwertung 
(2000) folgte 2002 die Firmenwertung. 
2003 wurde eine Teamwertung (der vier 
Zeitschnellsten) versucht. 2005 fand 
erstmals im Rahmen des Marktlaufs die 
10-Km-Straßenlauf-Landesmeisterschaft 

in Kremsmünster statt. Im 2006 erst-
mals ausgetragenen Staffelrennen holte 
sich das Team „Faustball-Staatsmeister 
2006“ den Sieg. Vor fünf Jahren sind ein 
Inline-Speedskating-Rennen und ein Ge-
nusslauf ohne Zeitmessung über 5.000 
Meter ins Programm aufgenommen wor-
den. Die kürzere Strecke soll jedermann 
eine Teilnahme ermöglichen. 

Die bisherigen Höhepunkte waren 
zweifellos die Durchführung von drei 
Staats-Meisterschaften (2006, 2014 und 
2016). 2006 siegte Olympiateilnehmer 
Günther Weidlinger (29:05 Min.), der 
sich diesen Streckenrekord seit 2010 auf 
die Sekunde genau mit Martin Pröll tei-
len muss. Olympiateilnehmerin Andrea 
Mayr gewann gleich dreimal, wobei sie 
2014 den aktuellen Streckenrekord (33:19 
Min.) erzielt hat. Die meisten Tagesbest-
zeiten erzielten (bis 2017) Hannes Mül-
ler und Andrea Mayr (je 3 Siege). 2012 
und 2017 sorgte die vielfache Staats- und 
Landesmeisterin Anita Baierl vom TuS 
Kremsmünster für zwei Heimsiege. 2012 
verbesserte sie unter dem Jubel der be-
geisterten Zuschauer den damaligen 
oberösterreichischen Landesrekord auf 
34:55 Minuten.

Nach der Verbauung der Hofwiese sind 
ab 1985 auch die Ortsmeisterschaften im 
Langstreckenlauf im Rahmen des Markt-
laufs ausgetragen worden. Die meisten 
Siege (je 4) bei den Männern verzeichne-
ten Moritz Ortmann, Christian Schuster 
und Klaus Pfeiffer. In der Erfolgsstatistik 
der Frauen liegt Sonja Meidinger (6) vor 
Anita Baierl (5) und Veronika Dirnhofer, 
Elisabeth Humer und Helga Baierl (je 3) 
voran.

Ab dem Jahr 2005 haben Hauptsponsoren 
dem Marktlauf ihren Namen verliehen. 
So hieß die Veranstaltung zwei Jahre lang 
„Keine Sorgen“-Marktlauf. Seit dem Jahr 
2007 bürgt die größte Laufsportveranstal-
tung im Bezirk unter dem Namen Euro-
foam-Marktlauf für beste Qualität. Diese 
ist seit dem Jahr 2012 in guter Gesell-
schaft, denn ab diesem Zeitpunkt ist der 
Eurofoam-Marktlauf Teil des Traunviert-
ler SPARKASSE Laufcups, einer Serie von 

TUS KREMSMÜNSTER

25 Jahre Marktlauf in Kremsmünster

Ortsmeister Klaus Pfeifer (links) und Marktlauf-Organisator Christian Schuster 
(rechts)
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sieben regionalen Laufveranstaltungen 
für Volks- und Hobbyläufer im oberöster-
reichischen Zentralraum. 

Das bescherte dem Marktlauf einen noch 
höheren Bekanntheitsgrad und vor allem 
deutlich mehr Teilnehmer. Gut 500 Läu-
ferinnen und Läufer bewältigen seither 
im Hauptlauf die vier Runden im Orts-
zentrum von Kremsmünster mit Start 
und Ziel am Marktplatz. Zusätzlich zum 
Kremsmünsterer Marktlauf, der inzwi-
schen größten Teilveranstaltung, zählen 
2018 auch der Traunuferlauf Lambach/

Stadl-Paura (24.03.), der Pichler Innbach-
tallauf (28.04.), der Kirchdorfer Stadt-
lauf (10.05.), der Vorchdorfer Pfingstlauf 
(19.05.), der Haager Marktlauf (04.08.) 
und der St. Konrader Panoramalauf 
(25.08.) zum Traunviertler Laufcup. 

Darüber hinaus ist beim Marktlauf der 
Inline Speedskating-Rahmenbewerb 
über knapp 11 Km heuer zum bereits 
dritten Mal Teil des Inline Speedska-
ting-OÖ-Cups, veranstaltet vom OÖ 
Rollsportverband. Zu dieser Laufserie mit 
drei Bewerben zählen noch der Speeds-

kating-Halbmarathon im Rahmen des 
Linz-Marathons (15.04.) sowie ein 10 
Km Inline-Bewerb im Zuge des Radkri-
teriums in Bad Leonfelden (25.08.). Mehr 
als 50 Inline-Skater aus ganz Österreich 
werden wieder in Kremsmünster am Start 
sein und sich in einem spektakulären 
Wettlauf mit Spitzengeschwindigkeiten 
bis zu 40 km/h messen.

Die ersten elf Marktläufe haben unter der 
Leitung von Karlheinz Meidinger stattge-
funden. Danach hatten Werner Kersch-
baummayr (2mal) und Gerhard Gegenleit-
ner (6mal) die Organisation inne. Ab 2013 
war mit Christian Schuster und Dietmar 
Mühlwanger ein Duo verantwortlich. Seit 
zwei Jahren steht Schuster als alleiniger 
Chef dem Marktlauf-OK-Team vor. 

Dass unser Marktlauf heute in ganz Öster-
reich bekannt ist, verdanken wir Leichtath-
leten den vielen freiwilligen Helfern und 
treuen Sponsoren, ganz besonders jedoch 
der Marktgemeinde Kremsmünster für die 
langjährige Unterstützung und hervorra-
gende Zusammenarbeit.

Informationen zum 25. Marktlauf und 
Anmeldung: www.marktlauf.at

WINTERSPORT

42. Ortsschitag am Sonntag 11. März 2018 in Hinterstoder
 

• �Nennungen bis Fr 9. März 2018 bei 
Firma Sport 2000 Helleis

• �Austragungsort ist Hinterstoder Höss 
(Start 10:30 Uhr)

• �Siegerehrung um 18:30 Uhr im Kultur-
zentrum Kremsmünster

 
Mit Teambewerb für Vereine, Firmen und 
Familien (laut Ausschreibung)
Verlosung von attraktiven Preisen bei der 
Siegerehrung.
Ausschreibung und Info ab Mitte Feb-
ruar bei Firma Sport Helleis und auf der 
Homepage: 
www.tus.kremsmuenster.at/ortsschitag

Kremsmünsterer Marktlauf am 8. April: stets auch ein Lauf der österreichischen Asse
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SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Grundregeln zur verantwortungsvollen Internetnutzung:

• Computer schützen: Regelmäßige Updates, eine Firewall und 
eine aktuelle Antivirussoftware bieten schon einen guten 
Schutz für den PC

• Privatsphäre wahren: Das Internet vergisst nichts! Daher per-
sönliche Daten nicht leichtfertig hergeben

• Gesundes Misstrauen: Nicht alle Infos im Internet entsprechen 
der Wahrheit

• Aufpassen bei Online-Shops: Wenn es sich vermeiden lässt, 
zahlen Sie bei unbekannten Shops nicht mit Vorauskasse!

• Vorsicht bei der Nutzung von fremden Inhalten: Fremde Fo-
tos, Musik oder Videos sind häufig urheberrechtlich geschützt. 
Sollten Sie diese auf der eigenen Webseite verwenden wollen, 
fragen Sie vorher um Erlaubnis!

• Nicht alles glauben: Häufig erhält man Nachrichten und E-Mails 
mit sensationellen Angeboten, diversen Gewinnbenachrichti-
gungen, Geldversprechen, Erben und vieles mehr. Achten Sie 
hier auf den Absender und seriöse Daten

• Phishing Mails sofort löschen: Banken oder Kreditkartenunter-
nehmen fordern Sie nie via E-Mail auf, Ihre Daten zu überprüfen! 
Löschen Sie solche Mails sofort. Ein weiterer Hinweis: viele 
Sprach- und Grammatikfehler

• Das Internet vergisst nichts: Achten Sie darauf, was Sie im 
Internet veröffentlichen! Fotos, Statusmeldungen auf Facebook 
oder dergleichen können noch nach Jahren ein Problem sein

• Umsonst gibt es nichts: Angebote auf, wo tausende Smartpho-
nes oder Tablets verschenkt werden, sind Falschmeldungen 
(Beispiel)

• Rasch Hilfe holen: Unsicher? Fragen Sie einen Profi!

   Fordern Sie die Broschüre "Internetsicherheit“ kostenlos beim OÖ 
Zivilschutz an! 

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

SICHERHEIT IM INTERNET

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Das breite Informations- und Möglichkeitsspektrum im Internet spiegelt auch die Vielfalt der Betrügereien und 
Probleme damit wider. Generell setzt sich dabei jeder Internetnutzer einer ständigen Gefahr aus, die sich jedoch 
durch aufgeklärte, bewusste und vorsichtige Nutzung minimieren lässt. 
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Im Jahr 2011 hat Walter Striegl die Lei-
tung in der Sektion Fußball übernom-
men. Seither hat sich sehr viel getan. 
Unter seiner Führung bildete sich mit 
einem 11-köpfigen Vorstand ein starkes 
Führungsteam. Insgesamt konnten 17 
Personen gewonnen werden, die derzeit 
die Trainertätigkeit ausüben. Eine Da-
menmannschaft hat in seiner Ära den 

Meisterschaftsbetrieb und regelmäßiges 
Training aufgenommen. 

Seine zahlreichen Ideen gaben der gesam-
ten Sektion viele neue Impulse. Besonders 
hervorzuheben sind da die 70-Jahr-Feier 
inkl. Broschüre oder das Zukunftskonzept 
TuS 2020. Natürlich steht über allem der 
2016 erreichte Aufstieg in die erste Klas-
se. Walter Striegl hat nun beschlossen, 
ins zweite Glied zurückzugehen und als 
normaler Vorstand weiterzuarbeiten. Na-
türlich werden wir auch weiterhin hoch-
emotionale Auftritte des „Turbofans“ an 
der Spielfeldgrenze erleben.

Der Vorstand möchte sich auch auf die-
sem Wege bei Walter ganz herzlich für 
seine geleistete Arbeit bedanken.

In seine Fußstapfen tritt nun ein wei-
teres Urgestein des TuS mould&matic 
Kremsmünster: Ing. Bernd Krammer 

wird die Agenden übernehmen. Neben 
seiner Trainertätigkeit (u17 bzw. 1B) wird 
er nun auch die Fäden in der Hand halten, 
die in die Zukunft führen. Primäres Ziel 
ist natürlich der Klassenerhalt, aber es 
gibt etliche weitere Projekte aufzuarbei-
ten – allem voran die Lösung des Prob-
lems, dass ein einzelner Fußballplatz und 
eine in den 70er Jahren errichtete, reno-
vierungsbedürftige Tribüne für die Spiele 
und Trainings von 9 Teams nicht mehr 
zeitgemäß sind.

Grund zur Freude und einen kurzen 
Rückblick von Walter Striegl: „Meine 
Mission war es, ein starkes Team zu bil-
den, um den langersehnten Wideraufstieg 
zu schaffen. Gemeinsam ist uns das ge-
lungen und ich möchte mich bedanken 
für die erfolgreiche und schöne Zeit. Es 
freut mich sehr, mit Bernd Krammer ei-
nem absoluten Fussballexperten das Sek-
tionsleiteramt übergeben zu dürfen.“

Gleich zweimal konnten die jungen 
Sportler der Fußballsektion durch her-
ausragende Erfolge aufzeigen: 

Die U 14 Kicker nahmen am größten Fuß-
ballturnier des Landes teil. In der Drei-
fachsporthalle in Kirchdorf spielten nicht 

weniger als 120 Mann-
schaften in verschiedenen 
Altersgruppen durchge-
hend von 2. bis 7. Jänner 
im ÖFB Regionscup um 
den Titel mit. Die vier 
Vorrundenspiele wurden 
mit dem Punktemaximum 
und einem Torverhältnis 
von 11:0 gewonnen. Im 
Kreuzspiel gegen Michel-
dorf musste neben einer 
starken Leistung aber auch 
Fortuna mithelfen, als 
unsere Nachwuchsspie-
ler einen 2:0 Vorsprung 

noch aus der Hand gaben (Endstand 
2:2) Das Elfmeterschießen ging mit 3:2 
an Kremsmünster. Im Finale gegen Pet-
tenbach ließen die Burschen aber nichts 
mehr anbrennen. Sie entschieden es mit 
6:0 mehr als klar für sich und qualifizier-
ten sich damit für das Landesfinale. 

Die U 13, die sich teilweise aus denselben 
Spielern zusammensetzt stand da beim 
Turnier der Kommission Sport des ÖFB 
in Marchtrenk um nichts nach. Auch hier 
mussten sich die Nachwuchskicker ge-
gen etliche hochkarätige Teams aus ganz 
Oberösterreich durchsetzen und auch 
hier kam es zu einem Finale zweier Mann-
schaften aus dem Bezirk Kirchdorf – noch 
dazu aus den zwei Stiftsorten! Die letzten 
beiden Minuten des Finales werden wohl 
alle daran Beteiligten nicht so schnell ver-
gessen: Der TuS führte 2:1, brachte die 
Schlierbacher durch ein Eigentor aber 
wieder ins Spiel. Als die Schlierbacher 
in der letzten Minute auch noch das 3:2 
erzielten schien alles gelaufen. Doch 13 
Sekunden vor der Schlusssirene versenkte 
der Kapitän, Noah Thaler, den Ball un-
haltbar im Kreuzeck des gegnerischen To-
res. Das anschließende Elfmeterschießen 
gewannen die nervenstarken Burschen 
mit 3:2! 

Bernd Krammer (rechts) folgt auf Walter Striegl 
als Fußball-Sektionsleiter 

TUS FUSSBALL 

Neuer Sektionsleiter Bernd Krammer 
folgt Walter Striegl

TUS FUSSBALL 

Erfolgreiche Nachwuchsmannschaften

Als Feldmannschaft vereint: U13 und U14!
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Die aktuelle Tabellensituation – nach Ver-
lustpunkten befindet man sich auf einem 
Abstiegsplatz – veranlasste die Führungs-
riege der TuS-Kicker zu besonderen Maß-
nahmen, denn man möchte unbedingt den 
Klassenerhalt schaffen. So früh wie noch nie 
startete die heurige Trainingssaison. Bereits 
am 3. Jänner trafen sich die Sportler zum 
ersten Mal, um einen kontinuierlichen Kon-
ditionsaufbau der ganzen Mannschaft zu 
gewährleisten. Ein Teil dieser Vorbereitung 
kann in der Bezirkssporthalle absolviert 
werden, die auf Grund der Größe vieles zu-
lässt. Es stehen 6 Testspiele an, die bis auf das 
letzte auf Kunstrasen absolviert werden. 
Der Höhepunkt der Vorbereitungen war das 
Trainingslager in Maria Lankowitz Ende 
Februar. Daran haben 25 aktive Spieler teil-
genommen. Um den Konkurrenzkampf zu 
erhöhen wurde der Kader um zwei Spieler 
erweitert. Zusätzlich hat man sich dazu ent-
schlossen die U17 in den KM- und 1B-Ka-
der zu integrieren. Die ersten Talente werden 
mit Sicherheit in der Rückrunde, welche mit 
einem wichtigen Heimspiel gegen Wolfern 
beginnt, die Chance bekommen sich zu be-
weisen. Und im Juni wird es dann hoffentlich 
heißen: Kremsmünster bleibt erstklassig! 

Arbeitest du gerne 
mit Kindern? 
Hast du in den Fe-
rien Zeit und willst 
dir etwas dazuver-
dienen?
Dann suchen wir 
dich!
 
Die Kinderbetreu-
ung beginnt mit 
dem Beginn der 
Sommerferien am 6. 
Juli 2018.  

In Gruppen bis zu 
15 Kindern können 
Jungs und Mäd-
chen in den Ferien 

von Freitag bis Sonntag jeweils von 13 
bis 17  Uhr für 1,5 Stunden basteln, Spiele 
spielen oder sich in der Gruppe beschäf-
tigen. Voraussetzung: die Eltern befinden 
sich am Freibadgelände. Das Projekt wird 
rund um den Spielplatz im Freibad statt-
finden, sodass auch dieser genützt werden 
kann. Betreut werden die Kleinen von 
jeweils zwei Betreuungspersonen, die für 
die Kinder ein paar lustige Stunden gestal-
ten wollen und immer wieder neue Ideen 
an den Tag bringen.
 
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf deine Bewerbung 
(Mindestalter 16 Jahre) 
unter gemeinde@kremsmuenster.at oder 
schriftlich an Gemeinde Kremsmünster, 
Rathausplatz 1, 4550 Kremsmünster

Bei der letzten Heimspielrunde der 
Kremstal-Volley-Herren in der 1.Landes-
liga am 27.01.2018 zeigten zwischen dem 
1. und 2. Spiel erneut rund 40 Kinder un-
serer 5 Nachwuchs-Trainings den vielen 
Eltern, Großeltern und Freunden was sie 
im Umgang mit dem Ball bereits gelernt 
hatten. 

Mit Feuereifer, viel Begeisterung und 
vollster Konzentration wurden die ver-
schiedenen Übungen absolviert. Übungs-
schwerpunkte waren je nach Alter der un-
terschiedliche Umgang mit dem Volleyball. 

• �Viele tolle Fotos dazu gibt es unter  
www.kremstalvolley.com. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren war 
es auch heuer wieder eine gelungene Heim-
spiel-Aktion in der die Kremstal-Volleys 
von Klein bis Groß zeigten was sie drauf 
haben!

Unsere Herren konnten nach der Nach-
wuchs-Aktion einen wichtigen Sieg errin-
gen und halten aktuell den 7.Platz in der 
1.  Landesliga. 

Unsere Nachwuchsmannschaften sind 
ebenfalls bereits erfolgreich in den jewei-
ligen Meisterschaften in den Vorrunden 
unterwegs:

• �U12 Mädchen – aktuell 1.  Platz in der 
Gruppe B (3 Gruppen, gesamt 14 Mann-
schaften)

• �U13 Mädchen – aktuell 1.  Platz in der 
Gruppe C (4 Gruppen, gesamt 15 Mann-
schaften)

• �U15 Burschen – aktuell 2.  Platz in der 
Gruppe A (2 Gruppen, gesamt 12 Mann-
schaften)

Und heuer das erste Mal in der Meister-
schaft mit jeweils einer Mannschaft dabei 
sind unsere U11-Mädchen und Burschen, 
hier geht es in erster Linie ums kennenler-
nen und hineinschnuppern, die Platzierun-
gen sind hier Nebensache ;-)

Und noch in eigener Sache:
Speziell bei den U15-Burschen würden wir 
noch Verstärkung benötigen – Bei Inter
esse: Kontakt@kremstalvolley.com

TUS FUSSBALL 

Kampfmannschaft

AUCH DIESEN SOMMER WIEDER 

Kinderspaß im Freibad

TUS KREMSMÜNSTER 

Kremstalvolley-Heimspielaktion

Kinderspaß im Freibad – selbst gemalte Bilder
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Faschingsverein Kremsmünster 
ein Verein, der erst kürzlich wieder ein kräftiges Lebenszeichen gegeben hat.

Gründung:
Die Gründungsgeschichte des Vereins 
erscheint auf den ersten Blick fast genau-
so närrisch wie seine Akteure. Die erste 
Faschingssitzung stellte Wolfgang Eglseer 
bereits im Jahr 1997 als Tourismusob-
mann gemeinsam mit Christine Stein-
mair auf die Beine, die offizielle Grün-
dung des Faschingsvereins fand jedoch 
erst 2010 statt. 

Dies war die logische Konsequenz aus der 
Weiterentwicklung der Veranstaltung, die 
immer aufwändiger und professioneller 
abgewickelt wurde. Ebenso logisch war 
es, dass bei der Gründung die Wahl des 
Obmanns einstimmig auf den umtriebi-

gen Bäckermeister fiel, der den Verein 
auch heute noch mit großem Erfolg leitet.

Aktivitäten/Vereinsleben/Ziele:
Als Akteure auf der Bühne sind heute wie 
damals Abordnungen von Kremsmüns-
terer Vereinen und Gruppierungen zu 
sehen. Die Sitzungen finden im Zwei-Jah-
res-Rhythmus statt, und immer werden 
aktuelle Ereignisse aus dem gesellschaft-
lichen Leben, der Politik und Wirtschaft 
durch den Kakao gezogen, aber auch der 
Klatsch und Tratsch aus Kremsmünster 
kommt nicht zu kurz. Musikalische Dar-
bietungen auf der Bühne und der Musik-
verein bringen zusätzlich Schwung und 
Stimmung in den Saal. 

Bei den Sitzungen 2018 standen diesmal  
genau 100 Akteure auf der Bühne und be-
geisterten das Publikum.
Gerüchten zufolge wird an einzelnen 
Nummern für 2020 bereits geschrieben... 

Kontakt
Der aktuelle Vereinsvorstand ist:
Obmann: Wolfgang Eglseer (07583) 5920
ObmannStv.: Oliver Lugmayr
Kassierin: Sabine Angerer, KassierStv.: 
Günter Stuntner
Schriftführerin: Christine Hebesberger, 
SchriftführerStv.: Wieser Reinhard
Kassaprüfer: Schwaiger Klaus, Kassaprü-
ferStv.: Gabriel Lamprecht

VEREINE

Vereine in Kremsmünster
In etwa 100 Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben von Kremsmünster. Die Marktgemeinde unterstützt die Vereine in 
vielfältiger Form und freut sich über alle Aktivitäten. In den Gemeindemedien (Gemeindenachrichten, www.kremsmuenster.at, 
www.facebook.com/kremsmuenster) werden die Vereine nun vorgestellt. Dabei sollen nicht nur Informationen über das Vereins
leben gegeben werden, sondern auch um Mitglieder geworben werden. Nehmen Sie teil, machen Sie mit!

Ein Teil der Akteure bei den Vorbereitungen zur Saison 2016, Foto Klaus Siegl
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Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr
04.03.2018	 Dr. Claudia Kaltenbacher Windischgarsten� (07562) 85 01
11.03.2018	 Dr. Robert Franz Kohler Kirchdorf/Krems� (07582) 621 35
18.03.2018	 Dr. Helmut Koppelhuber Kirchdorf/Krems� (07582) 636 56
25.03.2018	 Dr. Christian Leithner Windischgarsten� (07562) 52 42
01.04.2018	 Dr. Heribert Medweschek Kremsmünster� (07583) 53 75
02.04.2018	 Dr. Romana Medweschek Kremsmünster� (07583) 537 50
08.04.2018	 Mag. Dr. Maier Christine Spital am Pyhrn� (07563) 80 58
15.04.2018	 Dr. Dormayr Nadine Grünburg� (07257) 71 18
22.04.2018	 Dr. Friedrich Pramhofer Kremsmünster� (07583) 76 27
29.04.2018	 Dr. Irina Pramhofer Schlierbach� (07582) 830 20
01.05.2018	 Dr. Beate Weber Molln� (07584) 792 00

Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf 	  122
Polizei 	  133
Rettung 	  144
Aktueller Ärztedienst 	  141
Apothekennotruf 	  1455
Telefonseelsorge 	  142
Psychosozialer Notdienst 	  (0732) 65 10 15 
(rund um die Uhr erreichbar)	

Feuerwehr-Bereitschaft 	  (07583) 70 77-66 
(für “kleinere“ Notfälle) 	

Gemeinde-Bereitschaft 	  (0664) 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver 	  (07672) 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau)	

FREIZEITTERMINE

Naturfreunde Kremsmünster
17.03.2018 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2018
Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlich 
zur Jahreshauptversammlung ein.

Treffpunkt: 	 17.03.2018 um 19:00 Uhr
Ort:	� Familie Bischof (Kugl-

bauer) Schürzendorf 13, 
4550 Kremsmünster

Kontaktperson:	� Margit  Haas,  Vorsitzende	
(0664 2301813)

24.03.2018
WANDERWEGEREINIGUNG
Auch wir unterstützen die Gemeinde 
Kremsmünster wieder bei der tollen Aktion 
„Clean is in – sauber ist super!“ und helfen die 
Wanderwege sauber zu halten. Die Ausrüs-
tung wird zur Verfügung gestellt und die Route 
wird vor Ort bekannt gegeben. Wir gehen die 
Route Schönau, Dirnberg, Haid, Prachersdorf 
bis zum Bauhof Siedlerheim. Anschließend 
fahren wir mit dem PKW zum Bauhof (Kep-
lerstraße) wo als Stärkung Getränk und Würs-
tel zur Verfügung gestellt werden.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bei 
den Referenten erforderlich!

Gehzeit:	 2-3 Stunden
Schwierigkeit:	 leicht, Kindertauglich
Anmeldeschluss:	23.03.2018
Treffpunkt: 	 24.03.2018 um 09:00 Uhr
Ort:	 Fa. Jackel
Kontaktperson:	 Alfred Thaller 
	 (0650 8512336)

08.04.2018
SKITOUR PRIELSCHUTZHAUS
Aufstieg: Vom Parkplatz Polsterlucke in 
Hinterstoder nehmen wir den Sommerweg 
Nr. 201 zum Prielschutzhaus (ca. 2,5 Stun-
den). Wenn gewünscht gehen wir noch etwas 
weiter über die schönen, traumhaften, freien 
Hänge aufwärts Richtung Brotfallscharte.

Abstieg: Wir fahren links haltend entlang des 
Priel-Südgrat. Zuerst geht es über die breite 
Flanke, die in eine markante Rinne übergeht, 
abwärts. Danach in schöner Abfahrt immer 
and den Felsen entlang bergab, bis man bei ei-
ner Kehre auf die Forststraße tritt. Das letzte 
Stück gehen wir wieder zum Ausgangspunkt.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bei 
den Referenten erforderlich!

Gehzeit:	 4 Stunden
Höhenunterschied:	 800 m
Schwierigkeit:	 mittel
Anmeldeschluss:	 07.04.2017
Anreise:	� In Fahrgemeinschaf-

ten mit Privat-PKW
Treffpunkt: 	 08.04.2018, 07:00 Uhr
Ort:	� Kulturzentrum 

Kremsmünster
Kontaktperson:	� Rudolf Sperl  

(0699 10197351)
	 Referent Bergsteigen
Kontaktperson:	� Gabriel Straßmayr 

(0664 9374057)	
Referent Bergsteigen 
Stellvertreter

15.04.2018 
FAMILIENWANDERUNG GRILLPARZ
Wir starten vom Stiftsparklatz Schlierbach 
und gehen dann hinauf zur Kalvarien-Kapel-
le. Anschließend erfolgt der Weg über einen 
Wiesenhang welcher dann zu einem schatti-
gen Waldweg wechselt. Im Wald treffen wir 
auf eine Lichtung mit einer Kapelle und gutem 
Blick auf die Kremsmauer. Noch eine kur-
ze Gipfelwiese und wir erreichen den hohen 
Grillparz. Die baumfreie Kuppe mit „Gipfellär-
che“ und Bank erlaubt Blicke zur Kremsmauer, 
zum Hochsalm und in das Kremstal.

Der Rückweg erfolgt über einen anderen 
Weg Richtung Kirchdorf und sehr flach zu-
rück nach Schlierbach.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bei 
den Referenten erforderlich!

Gehzeit:	 2 Stunden
Schwierigkeit:	 leicht, Kindertauglich
Anmeldeschluss:	14.04.2018
Anreise:	� In Fahrgemeinschaften 

mit Privat-PKW
Treffpunkt: 	 15.04.2018 um 09:00 Uhr
Ort:	� Kulturzentrum 

Kremsmünster
Kontaktperson:	� Gerhard Resl  

(0664 4511072)
	 Referent Bergwandern
Kontaktperson:	� Fritz Sperl  

(0699 10924607)
	� Referent Bergwandern 

Stellvertreter

Service


